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 AKTUELL IN DIESER AUSGABE 

   Unser Höchstädt 
Amtliche Mitteilungen und mehr aus Höchstädt und den Stadtteilen am 19. Juli 2023  

Die katholische Pfarrgemeinde 
Höchstädt begeht im Jahr 2023 das 
500-jährige Weihejubiläum der 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt. Dieses besondere Fest wird 
von Juli bis Dezember 2023 mit 
einem bunten und vielfältigen Pro-
gramm aus Vorträgen, Veranstal-
tungen und Konzerten gefeiert. 
 
Ein Höhepunkt ist dabei das ver-
längerte Festwochenende vom  
12. August bis 15. August 2023.  
 
Hierzu sind alle Bürgerinnen und 
Bürger ganz herzlich eingeladen! 
 

Das Programm der Festlichkeiten 
und eine kurze geschichtliche Zeit-
reise unserer Stadtpfarrkirche Ma-
riä Himmelfahrt finden Sie auf Sei-
te 8. 

 

   Ein halbes Jahrtausend Stadtpfarrkirche Höchstädt 
Bild: Kirchenstiftung 

21.– 23. Juli 2023 
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   DIENSTZEITEN  

Rathaus 
Montag 08:15 bis 12:00 Uhr 
Dienstag 08:15 bis 12:00 Uhr 
  14:00 bis 16:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08:15 bis 12:00 Uhr 
  14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag  08:15 bis 12:00 Uhr 

Stadtbücherei 

Dienstag  15:00 bis 18:00 Uhr  
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag  15:00 bis 18:00 Uhr  

Telefon 09074 5517 
buecherei@hoechstaedt.de 
 
Heimatmuseum 
Sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
 
Hallenbad 
Bis 18.09.2023 geschlossen! 
Sommerpause 
 
Jugendtreff 
Young H´s (bis 14 Jahre)  
Freitag  15:00 bis 17:15 Uhr 
Older H´s (ab 14 Jahre).  
Freitag  17:30 bis 20:00 Uhr 

Facebook: Treff58Höchstädt 
Instagram: Treff58Höchstädt 
treff58@hoechstaedt.de 
 
Seniorenbeirat 
Vorstand Isabella Schwägerl 
Telefon 09074 2033  
seniorenbeirat-vorstand@hoechstaedt.de 
 
Recyclinghof und Grünsammelplatz 
Mittwoch 14:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag  14:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ganzjährig zu o.g. Zeiten geöffnet. 
Bitte die jeweiligen Feiertage beachten! 
Anschrift: Am Bruckwörthweg 
Telefon 0906 78030  
www.awv-nordschwaben.de 
 
Tierheim Höchstädt 
Wertinger Str. 28c 
Tel 09074 3146 
tierheim@tierheim-hoechstaedt.de 
www.tierheim-hoechstaedt.de u. auf FB 

 
  ÄRZTLICHE VERSORGUNG  

Hausarztpraxen 
Dr. Jürgen Arnhardt 
Eichenstr. 9, Höchstädt 
Telefon 09074 1555 
Dr. Klemens Kügel 
Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 2, Höchstädt 
Telefon 09074 1208 
Dr. Diana Stefan 
Lutzinger Str. 5a, Mörslingen 
Telefon  09074 2022 
 
Frauenarztpraxis 
Elvira Jelesch 
Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 13 
Telefon 09074 91207 
 
Zahnarztpraxen 
Rudolf Goletzko 
Bachgasse 4, Höchstädt 
Telefon  09074 1675 
Dr. Christian und Lucia Schmidt 
Friedrich-von-Teck-Str. 10, Höchstädt 
Telefon:09074 921140 
 
Tierarztpraxis 
Dr. Marius Nilas 
Bgm.-Reiser-Str. 2B, Höchstädt 
Telefon 09074 1653 
 
Defibrillatoren 
Höchstädt 
Rathaus, Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 10 
Sparkasse, Marktplatz 
Hallenbad, Prinz-Eugen-Straße 12 
Deisenhofen 
FFW-Haus, Schulstraße 6 
Schwennenbach 
FFW-Haus, Brunnengasse 9 
 

  UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE 

Migrationsberatung 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr 
Bitte Termin vereinbaren. 
Telefon 0176 45551523  
 
Nachbarschaftshilfe  
„helfen und helfen lassen“ 
Ansprechpartnerin: Silvia Junginger 
Montag, Mittwoch, Freitag  
von 08:15 bis 11:00 Uhr  
Donnerstag von 15:00 bis 17:30 Uhr 
Telefon 09074 44-33 
nachbarschaftshilfe@hoechstaedt.de  
 
Tafel Höchstädt 
Ansprechpartner: Heribert Rossmeisl 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige mit 
rotem Ausweis der Caritas. 
Dienstag von 14.00 bis 15.00 Uhr 
Ort: ehemaliges Feuerwehrhaus,  
Prinz-Eugen-Straße 11, Höchstädt 
 

 
 

 
Asylbeauftragte Stadt Höchstädt 
Ansprechpartnerin: Marion Wölfle 
Mo. - Do. 08:15 bis 12:00 Uhr  
Telefon  09074 44-28 
marion.woelfle@hoechstaedt.de 
 
Pflegestützpunkt des Lkrs. Dillingen 
Mo—Di 9:00—14:00; Do 9:00—17:00;  
Fr. 9:00—12:00 Uhr 
Telefon 09074 79599-60 
Spitalforum, Friedr.-v.-Teck-Str. 9, Höchstädt 
pflegestuetzpunkt@landratsamt.dillingen.de  
 
   NOTRUFNUMMERN  

Unfall (Notruf) ......................................... 110 
Feuer und Rettungsstelle ........................ 112 
Ärztl. Bereitschaftsdienst .................. 116117 
Apothekennotdienst ............. 0800 0022833 
Friedhof .................................. 09074 956434 
 
Störungsdienste 
Wasser Stadt  ......................... 0171 2784286 
Wasser BRW .......................... 0800 2790279 
Abwasser Stadt  ..................... 0171 2784285 
Erdgas Schwaben .................. 0800 1828384 
LEW ........................................ 0800 5396380 
 
  KIRCHEN 

Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Dienstag, Mittwoch und Freitag:  
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr,  
Donnerstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Telefon Pfarrbüro 09074 1011 
pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de 
www.pg-hoechstaedt.de 
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Dienstag 17:00 bis 19:00 Uhr,  
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Telefon Pfarrbüro 09074 1207 
pfarrbueo.hoechstaedt.donau@elkb.de 
www.anna-kirche.de  
 
  RUFBUS 

Telefon  09071 770300 
Alle Fahrpläne finden sie unter www.rba-
bus.de oder  
www.landkreis-dillingen.de/rufbus 
Der Fahrpreis orientiert sich an den Tarifen 
des öffentlichen Nahverkehrs, auch Zeitkarten 
für den jeweiligen Streckenabschnitt werden 
anerkannt. 
 
  REDAKTION 

Claudia Kohout 
Telefon 09074 44-12 
redaktion@hoechstaedt.de 
www.vg-hoechstaedt.de/aktuelles 
Bitte beachten Sie, dass die Ausgabe nur 
noch im 3-wöchigen Rhythmus erscheint. 
Mails an: redaktion@hoechstaedt.de 

  NÄCHSTE AUSGABE  

Mittwoch,  30. August 2023 
Redaktionsschluss ist am 24. Au-
gust 2023; spätestens 10:00 Uhr 

WICHTIGE INFORMATIONEN  

Bild:   Langone/Imberger 

mailto:tierheim@tierheim-hoechstaedt.de
http://www.tierheim-hoechstaedt.de
mailto:Email:%20pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de
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Bundesverdienstkreuz am Bande 
Verleihung an Jakob Kehrle aus Höchstädt 

SSV-Vorsitzender Jakob Kehrle mit Ver-
dienstkreuz am Bande der Bundesrepublik 
Deutschland ausgezeichnet! 
 
Hubert Aiwanger, stellvertretender bayeri-
scher Ministerpräsident, überreichte im 
Namen des Bundespräsidenten Frank-
Walter Steinmeier am 6. Juli in München 
das Verdienstkreuz am Bande an den 1. 
SSV-Vorsitzenden Jakob Kehrle. Das Ver-
dienstkreuz ist die einzige allgemeine Ver-
dienstauszeichnung in Deutschland und 
damit die höchste Anerkennung, die die 
Bundesrepublik für Verdienste um das 
Gemeinwohl ausspricht.  
 
Der Laudator in seiner Einleitung: 
„Ehrenamt und Engagement sind keine 
Selbstverständlichkeit! Mit ihrem Einsatz 
leisten sie etwas für unsere Gesellschaft. 
Sie machen den Freistaat stark. Sie sind 
Vorbilder, Ermutiger und Brückenbauer 
für ein besseres Miteinander“. Aiwanger 
ging in seiner Rede auf das Wirken und 
breit gefächerte Engagement von Jakob 
Kehrle ein. Neben seinem vielfältigen eh-
renamtlichen Einsatz als Kommunalpoliti-
ker im Stadt- und Kreisrat sowie in der 
Kolpingsfamilie Höchstädt erhielt er auch 
in Funktion als 1. Vorsitzender der Spiel- 
und Sportvereinigung Höchstädt e.V. diese 
Auszeichnung. Insbesondere das „Projekt 
Zukunft“ der SSV ist dabei zu erwähnen.  
 
Hier ergriff Kehrle die Initiative, damit 
auch in Zukunft viele sportbegeisterte 
Menschen aller Altersklassen in den 13 
Abteilungen in seiner Heimatstadt Sport 
treiben können. Unter seiner Federfüh-
rung entstand in den vergangenen 15 

Jahren eine weit über den Landkreis be-
kannte Sportanlage, wobei die vielen Ver-
einsmitglieder mit knapp 65.000 freiwilli-
gen Arbeitsstunden neben dem Freistaat, 
dem Landkreis, der Stadt, dem BLSV sowie 
vielen Sponsoren und Gönnern, nament-
lich hier stellvertretend die Familien Kim-
merle, Reichhardt und Grünbeck genannt, 
einen wesentlichen Teil zum Gelingen 
beitrugen. 
 
Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger: 
„Alle heute Geehrten haben nicht nur 
einen handwerklichen Berufshintergrund, 

sondern haben Großes in der Kommunal-
politik, Familien- und Jugendarbeit, Sport-
vereinen und in der Ausbildung junger 
Menschen geleistet. Sie eint alle ein Ge-
staltungswille und die Leidenschaft, neben 
ihren Berufen viel ihrer privaten Freizeit 
zu investieren“. 
 
Bürgermeister Gerrit Maneth: „Es freut 
mich, dass Jakob Kehrle diese hohe Aus-
zeichnung verliehen wurde“. 
 
Autor: Jürgen Filzinger 
Bild: StMWi/E. Neureuther 

Von links: 1. Bürgermeister Gerrit Maneth, MdL Dr. Fabian Mehring, stellv. Ministerpräsident Hubert Aiwanger, Verdienstkreuz-
träger und 1. SSV-Vorsitzender Jakob Kehrle, Karl-Heinz Hitzler (Kolpingfamilie Höchstädt), Renate Kehrle, Roland Kehrle, 
Miriam Neher, Renate Hitzler (Kolpingfamilie Höchstädt), stellv. SSV-Vorsitzender Jürgen Filzinger, Simon Kehrle, Gerald  
Maneth (SSV Höchstädt) 

Ferien/Urlaubszeit 
Bgm Gerrit Maneth wünscht alles Gute 

„Die Ferien– und 
Urlaubszeit steht 
bevor und ich wün-
sche Ihnen allen 
eine entspannte, 
angenehme, freud-
volle und glückliche 
Zeit. Sollten Sie ver-
reisen, wünsche ich 
viele gute Eindrücke 
und schöne Mo-
mente. 
Aber auch in Höchstädt und Umgebung 
können Sie wunderbar entspannen und 
urlauben, z.B. beim Kneippen, Relaxen in 
unserem Stadtpark, auf dem Herzogin-
Anna-Rundweg oder beim Baden an  
einem unserer zahllosen Baggerseen“,  
so Bürgermeister Gerrit Maneth. 

Verwaltungsgemeinschaft Höchstädt 
Herzlichen Glückwunsch unserer Standesbeamtin Anja Danner 

Frau Anja Danner wurde 
nach erfolgreicher Prüfung 
bei der Bayerischen Verwal-
tungsschule zur Standesbe-
amtin ernannt. 
 
Bürgermeister Gerrit Ma-
neth gratulierte im Namen 
aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter recht herzlich 
und wünschte Frau Danner 
bei ihrer neuen Tätigkeit als 
stellvertretende Standesbe-
amtin im Rathaus alles Gute 
und viel Erfolg. 

Von links: Bürgermeister Gerrit Maneth, Geschäftsleiterin Christine Rauch, Personalratsvorsitzende Gerda Trollmann, Standes-
beamtin Anja Danner, Personalleiterin Jasmin Rettenberger, Teamleiter Bürgerbüro Markus Grob, Standesbeamtin  
Marina Haußmann 
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Krautgartengebiet 

Wir bitten um Beachtung! 

Wir weisen darauf hin, dass im Krautgar-
tengebiet das Entsorgen von Bauschutt 
verboten ist. 
 
Auch das Ausbessern von Schlaglöchern 
mit Bauschutt ist nicht erlaubt. 
 
Wir bitten um Beachtung! 

Verwaltungsgemeinschaft Höchstädt 
Frau Ingrid Wörndl in wohlverdienten Ruhestand verabschiedet 

Wir verabschieden Frau Ingrid 
Wörndl nach genau 45 Jahren 
bei der Verwaltungsgemein-
schaft Höchstädt in den wohl-
verdienten Ruhestand.  
Zuletzt war sie 30 Jahre lang 
Ansprechpartnerin für Ren-
tenangelegenheiten und bei 
unseren Bürgerinnen und 
Bürgern sehr geschätzt.  
 
Gemeinschaftsvorsitzender 
Gerrit Maneth: „Für die lang-
jährige Tätigkeit und sehr an-
genehme Zusammenarbeit 
mit Ihnen im Rathaus danke 
ich Ihnen, auch namens mei-
ner VG Bürgermeisterkolle-
gen, sehr und wünsche Ihnen 
nur das Beste“.  

Das Regionalmanagement des Landkrei-
ses Dillingen a.d.Donau lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger am 24. 
Juli 2023 um 18:00 Uhr zu einem Fach-
vortrag zum Thema „Starkregen im Land-
kreis Dillingen – Informationen zur Eigen-
vorsorge“ im großen Seminarraum des 
Schlosses Höchstädt ein. 
 
Starkregen ist ein extremes Wetterphä-
nomen mit intensiven und heftigen Nie-
derschlägen. Auch im Landkreis Dillingen 
a.d.Donau hat der Einfluss von Starkre-
gen aufgrund des Klimawandels in den 
letzten Jahren zugenommen. 
 
Maximilian Wolff vom Hochwasserrisiko-
management des Bayerischen Landes-
amt für Umwelt (LfU) stellt vor, wie es zu 
Starkregen kommen kann, wie davor 
gewarnt wird und was es dabei für jeden 
Einzelnen zu beachten gilt. Anschließend 
wird Rudolf Eser, Leiter der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Wertingen, über 
das Unwetter und die Starkregenfälle im 
Juni 2021 in der Stadt Wertingen an-
schaulich berichten. 
Im Anschluss an den Vortrag haben die 
Teilnehmer die Möglichkeit, sich beim 
Stehimbiss miteinander zu vernetzen und 
untereinander auszutauschen. Interes-
sierte werden gebeten, sich bis zum 21. 
Juli per Tel 09074 9587842 oder  
regionalmanage-
ment@landratsamt.dillingen.de zu der 
Veranstaltung mit anschließender Diskus-
sion anzumelden.  
 
Autor: Peter Hurler, Landratsamt 

Starkregen im Landkreis 

Vortrag 
Kreisbäuerin Annett Jung aus Sonder-
heim wurde von Ministerpräsident Mar-
kus Söder im Antiquarium der Münchner 
Residenz mit dem Bayerischen Verdienst-
orden ausgezeichnet. 
 
Söder in seiner Rede: „Die Ordensträger 
haben große Leistungen für unser Land 
erbracht. Sie geben anderen Kraft, Un-
terstützung und Orientierung durch ihr 
Vorbild“. Annett Jung ist jetzt Mitglied im 
exklusivsten Club Bayerns. 2000 lebende 

Personen maximal dürfen den Bay-
erischen Verdienstorden tragen, so 
Söder weiter. 
 
Markus Söder: „Habe Annett Jung 
bereits beim Landfrauentag in Dil-
lingen getroffen und mich mit ihr 
ausgetauscht. Frau Jung ist eine 
leidenschaftliche Vertreterin ihres 
Berufsstandes als Bäuerin. Sie en-
gagiert sich als Orts– und Kreisbäu-
erin für die Belange der Landwirt-
schaft. Sie hat einen Sitz im 
Höchstädter Stadtrat und im Dillin-
ger Kreistag. Die Sonderheimerin 
ist zudem ehrenamtliche Richterin 
am Landgericht Augsburg und Fi-
nanzgericht München, Mitglied der 
Regionalentwicklung im Landkreis 
Dillingen und Chorbeauftragte im 
Bayerischen Bauernverband 
Schwaben. 

 
Annett Jung: „Ich fühle mich geehrt und 
in meinen Leistungen bestätigt. Das Am-
biente im Aquarium und die Feier waren 
sehr festlich“. 
 
Bürgermeister Gerrit Maneth: „Ich be-
glückwünsche Annett Jung ganz herzlich 
zu dieser verdienten und ehrenvollen 
Auszeichnung. Weiterhin viel Freude und 
Kraft für Dein Engagement“. 

Bayerischer Verdienstorden 
Verleihung an Annett Jung aus Sonderheim 
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(Bild: Stadt Höchstädt) 

Am 17. Juli 2023 eröffnet die Tagespflege 
Lipp in Höchstädt. Von Montag bis Frei-
tag können täglich von 08.00 bis 17.00 
Uhr 20 Gäste mit flexiblen Buchungszei-
ten betreut werden. Noch gibt es freie 
Plätze! 
 

Genießen Sie den Tag in einer umsorg-
ten, herzlichen & familiären Atmosphäre 
wie zuhause. Die Tagespflege Lipp ist 
eine Einrichtung für ältere und demenz-
kranke Menschen. Hier können Sie den 
Tag mit anderen Tagespflegegästen ver-
bringen und erhalten die individuelle 

Betreuung, die Sie benötigen und die 
Ihnen zugutekommt. Die Tagespflege soll 
wie ein zweites Zuhause für Sie sein! In 
unserer Tagespflege sind Gäste mit un-
terschiedlichem Pflegebedarf herzlich 
willkommen. Das professionelle Fachper-
sonal übernimmt die soziokulturelle und 
pflegerische Betreuung, die in den Zeit-
raum des Tagespflege-Besuches fällt. Die 
Lage und Größe sind perfekt für den Be-
darf einer Tagespflege geeignet. Alle 
Räume sind nach modernsten Gesichts-
punkten konzipiert, sie sind ebenerdig, 
barrierefrei und großzügig gebaut, so 
dass man auch mit Rollstuhl, Rollator 
oder auch einem Pflegebett komfortabel 
überall durchkommt. 
Wer für seine/n Angehörigen das Ange-
bot erst einmal ausprobieren möchte, 
kann unverbindlich einen Schnuppertag 
bei uns buchen. 
 
Bürgermeister Gerrit Maneth besuchte 
die Tagespflege Lipp und war angetan 
von dem Angebot und den Räumlichkei-
ten. Maneth: „Wünsche Ihnen viel Erfolg 
und stets zufriedene Seniorinnen und 
Senioren, die Sie mit Sicherheit sehr gut 
betreuen werden“. 
 
Tagespflege Lipp, Bahnhofstr. 13 in 
Höchstädt, Tel 09074 95700-260 
www.pflegeheim-lipp.de, Mail: tagespfl-
ge@pflegeheim-lipp.de 

Tagespflege Lipp in Höchstädt 
Ein „zweites Zuhause“ für 20 Tagespflege-Gäste 

Von links:  Bürgermeister Gerrit Maneth , Heimleiterin Susanne Lipp, Assistenz der Einrichtungsleitung Julia Lipp 

(Bild: Dominik Bunk) 

Kita Adolph Kolping 
Sommeraktivitäten 

Ausflug zum Schloss 
Die Mäusegruppe der Kita Adolph Kol-
ping machte einen Spaziergang zum 
schönen Schloss in Höchstädt. Dort 
konnten die Kinder über die Kamera die 
Storchenmama und das Storchenbaby 

aus der Nähe beobachten. Danach beka-
men die Kinder von Frau Riedel ein Eis 
spendiert. Das sorgte für eine wunderba-
re Abkühlung bei 30 Grad. Als Danke-
schön gab es dann ein selbstgemachtes 
Löwenzahngelee der Mäusekinder, über-
reicht von ihrer Enkelin. 
 
Sommerfest Brücke der Generationen 
Am 07.07.2023 hatte der Kindergarten 
Adolph Kolping ein Sommerfest zum The-
ma Farben. Die Gruppen haben sich lan-
ge Zeit auf dieses Ereignis vorbereitet, 
um den Eltern ein farbenfrohes Fest zu 
präsentieren. Der Auftritt startete mit 
der Mäusegruppe zum Thema Kräuter 
und ihrem Kräutertanz. Die Bärengruppe 
sang und spielte unter anderem über die 
Sonne, die uns an diesem Tag deutlich 
wärmte. Und die Bienengruppe spielte 
die Geschichte vom „Blauland“. Die El-

tern brachten leckere Speisen mit und 
später kam auch noch der Eiswagen. 
Vorab als Probe durften die Kinder an 
zwei Tagen die Aufführung im Garten 
den Bewohnern des AWO Seniorenhei-
mes vorführen.   
 
Mit Justus sicher im Straßenverkehr 
Das Kindergartenjahr neigt sich langsam 
dem Ende zu und die Vorschulkinder 
freuen sich schon auf die Schule. Wir 
wollen hier noch ein herzliches Danke-
schön an die Firma Grünbeck Wasser-
aufbereitung GmbH in Höchstädt sagen, 
die für unsere Vorschulkinder Verkehrs-
malbücher gespendet hat. Unsere Kita 
hat nach den Sommerferien am Diens-
tag, 05.09.2023 wieder geöffnet. Wir 
wünschen erholsame Ferien. 
 
Autorin und Bild: Tanja Weißenburger 
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Amtsblatt 

Bekanntmachung 

Das Amtsblatt Nr. 12 der Stadt Höchstädt 
a.d.Donau ist am 11.07.2023 erschienen. 
 
Es enthält: 
 Haushaltssatzung der Stadt Höchstädt 

a.d.Donau für das Jahr 2023 
 Festsetzung der Grundsteuer für das 

Jahr 2023—Bekanntmachung 
 
Das Amtsblatt ist über die Internetseite 
https://www.vg-hoechstaedt.de/rathaus-
service/amtsblatt/ abrufbar und kann auf 
Wunsch per Mail oder postalisch einzeln 
oder dauerhaft zugesandt werden. 
Verantwortlich: Claudia Kohout 
Tel 09074 44-12 
claudia.kohout@hoechstaedt.de  

Die Antragsformulare für die Beantra-
gung der Ausgleichszahlungen für Grund-
stücke im Wasserschutzgebiet der Stadt 
Höchstädt für das Wirtschaftsjahr 
2022/2023 können ab sofort im Rathaus, 
1. Stock, Zimmer 15, abgeholt werden. 
Allen letztjährigen Antragstellern wurden 
die Antragsunterlagen bereits zuge-
schickt. 

Wasserschutzgebiet 

Ausgleichszahlungen für Grundstücke 

1. Bauplätze auf dem städtischen Flurstück 
623, Gemarkung Höchstädt 

Lage der beiden Bauplätze.  
Nicht maßstabsgetreue Darstellung. Die 
amtliche Vermessung ist für die endgülti-
gen Grundstücksgrenzen ausschlagge-
bend. 

Die Stadt Höchstädt veräußert zwei Bau-
plätze mit einer Gesamtgröße von circa 
2.000 qm (Parzelle 1: circa 1.000 qm, Par-
zelle 2: circa 1.000 qm). Die genaue 
Grundstücksgröße sowie die schlussendli-
che Parzellierung ergibt sich erst nach der 
amtlichen Vermessung. Die Parzellen be-
finden sich in beschaulicher Bestlage der 
Stadt Höchstädt entlang des Bruckwörth-
weges.  
 
Es existiert ein rechtskräftiger Bebauungs-
plan, welcher bisher eine reine Wohnbe-
bauung der Parzellen vorsieht. Eine an-
derweitige Nutzung bzw. eine Änderung 
des Bebauungsplans hin zu einer kleinen 
gewerblichen Nutzung ist nach Rückspra-
che mit dem Landratsamt unter gewissen 
Voraussetzungen denkbar. Der Mindest-
preis beträgt 240,00 Euro pro Quadrat-
meter (voll erschlossen von Seiten der 
Stadt). Der Stadtrat bzw. ein beschlussbe-
rechtigtes Gremium der Stadt Höchstädt 
entscheidet über die schlussendliche 
Vergabe für die nicht allein der Angebots-
preis, sondern auch das ebenfalls einzu-

reichende Nutzungskonzept entscheidend 
ist.   
 
Weitere Eckdaten: 
Im notariellen Kaufvertrag wird eine Bau-
verpflichtung (2 Jahre Rohbau, 3 Jahre 
Fertigstellung, etc.) nach den Regelungen 
der Stadt festgeschrieben. Weitere wich-
tige Punkte, welche die Parzellen be-
treffen, werden ebenfalls vertraglich ge-
regelt. Die Stadt Höchstädt behält sich 
sämtliche Rechte hinsichtlich der Ver-
tragsausgestaltung vor. Die in der Aus-
schreibung genannten Eckdaten sind 
nicht rechtlich bindend. 
Die Grundstücke können einzeln oder 
gemeinsam erworben werden.  
 
Zusätzlich zum Angebot ist die Abgabe 
eines detaillierten und wahrheitsgemä-
ßen Nutzungskonzeptes erforderlich. Die-
ses wird auch als Anlage zum späteren 
Kaufvertrag hinzugefügt und somit in der 
notariellen Bauverpflichtung verankert. 
Pro Person (natürliche und/oder juristi-
sche Person) ist nur eine Angebotsabgabe 

Bauplätze in der Stadt Höchstädt zu verkaufen 
Zwei Bauplätze im Baugebeit „Bruckwörth“ und  zwei Bauplätze im Baugebiet „Unterfeld“ 
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zulässig. Nicht antragsberechtigt sind 
Minderjährige, Eltern und Alleinerziehen-
de für ihre minderjährigen Kinder. Ehe-
paare gelten als ein Bewerber. Dies gilt 
auch für eheähnliche Lebensgemein-
schaften oder -partnerschaften sowie 
unverheiratete Paare, die mindestens seit 
einem Jahr bestehen. 
 
Die Angebotsfrist läuft bis spätestens 
Montag, den 11.09.2023 (12:00 Uhr). Alle 
Angebote, die nach diesem Zeitpunkt 
eingehen, werden nicht mehr berücksich-
tigt. Die Angebote sind schriftlich in ei-
nem verschlossenen Kuvert und mit der 
Aufschrift „Angebot Bauplatz Flurstück 
623“ zu versehen. Mündliche Angebote 
oder Angebote per E-Mail werden nicht 
akzeptiert. 
 
Es werden keine Preisspannen (z.B. 
240,00 bis 250,00 Euro pro Quadratme-
ter) im Angebot akzeptiert. Das Gebot 
muss auf einen bestimmten Einzelwert in 
Euro (z.B. 245,00 Euro pro Quadratmeter) 
lauten.  
 
Im schriftlichen Angebot sind folgende 
Daten zwingend anzugeben: 
Vorname, Nachname, vollständige Adres-
se, telefonische Erreichbarkeit, E-Mail-
Adresse, Gebot (Einzelwert!). Zudem ist 
zwingend ein detailliertes und wahrheits-
gemäßes Nutzungskonzept mit Beschrei-
bung des Bauvorhabens abzugeben. 
 
Der Tausch von städtebaulich relevanten 
Grundstücken oder landwirtschaftlich 
genutzten Flächen ist möglich, wenn dies 
im Nutzungskonzept explizit durch die 
Bewerber angegeben wird. Es liegt im 
Ermessen der Stadt, ob diese 
„Tauschangebote“ als für die Stadtent-
wicklung relevant bewertet werden oder 
nicht. Die Kosten für eine eventuelle Be-
bauungsplanänderung, aufgrund einer 
anderweitigen Nutzung, trägt der jeweili-
ge Erwerber. 
 
Ihre Gebote richten Sie bitte ausschließ-
lich an folgende Stelle:  
Stadtverwaltung Höchstädt, Herr Huber, 
2. OG, Zimmer 22, Herzog-Philipp-Ludwig-
Str. 10, 89420 Höchstädt 
 
 
2. Bauplätze im Baugebiet „Unterfeld“ 
Bauabschnitt 2 
Die Stadt Höchstädt veräußert zwei Bau-
plätze im Neubaugebiet „Unterfeld“ Bau-
abschnitt 2. Es handelt sich hierbei um die 
Parzellen 30 (Josef-Weiß-Ring 22, 535 m²) 
und 31 (Josef-Weiß-Ring 24 bzw. Pfarrer-
Zech-Straße 7, 552 m²). Die Grundstücke 
sind bereits vermessen und eine sofortige 
Bebauung somit möglich. Für die bau-
rechtlichen Bestimmungen ist der rechts-
kräftige Bebauungsplan „Unterfeld“ aus-

schlaggebend, welcher in der Stadtver-
waltung Höchstädt eingesehen werden 
kann und ein reines Wohngebiet vorsieht. 
Es wurde hier ein Fixpreis von 190,00 
Euro pro Quadratmeter (voll erschlossen 
von Seiten der Stadt) festgelegt. Der 
Stadtrat bzw. ein beschlussberechtigtes 
Gremium der Stadt Höchstädt entschei-
det über die schlussendliche Vergabe aus 
allen eingehenden Bewerbungen. 

Lage der beiden Bauplätze.  
Nicht maßstabsgetreue Darstellung. Die 
amtliche Vermessung ist für die endgülti-
gen Grundstücksgrenzen ausschlagge-
bend. 
 
Weitere Eckdaten: 
Im notariellen Kaufvertrag wird eine Bau-
verpflichtung (2 Jahre Rohbau, 3 Jahre 
Fertigstellung, etc.) nach den Regelungen 
der Stadt festgeschrieben. Weitere wich-
tige Punkte, welche die Parzellen be-
treffen, werden ebenfalls vertraglich ge-
regelt. Die Stadt Höchstädt behält sich 
sämtliche Rechte hinsichtlich der Ver-
tragsausgestaltung vor. Die in der Aus-
schreibung genannten Eckdaten sind 
nicht rechtlich bindend. 
 
Die Grundstücke können einzeln oder 
gemeinsam erworben werden.  
Für eine Bewerbung wird ausschließlich 
der offizielle Bewerbungsbogen der Stadt 
Höchstädt akzeptiert. Dieser ist auf der 
Internetseite der Stadt Höchstädt unter 
dem Reiter „Bauen & Wohnen“ und 
dann unter „Baugebiet Unterfeld“ zu 
finden. Pro Person (natürliche und/oder 
juristische Person) ist nur eine Bewer-
bung zulässig. Nicht antragsberechtigt 
sind Minderjährige, Eltern und Alleiner-
ziehende für ihre minderjährigen Kinder. 
Ehepaare gelten als ein Bewerber.  
 
Die Bewerbungsfrist läuft bis spätestens 
Montag, den 11.09.2023 (12:00 Uhr). 
Alle Bewerbungen, die nach diesem Zeit-
punkt eingehen, werden nicht mehr be-
rücksichtigt. Die Bewerbung muss voll-

ständig und wahrheitsgemäß ausgefüllt 
und unterschrieben werden. Sollten ein-
zelne Kriterien falsch oder nicht ausge-
füllt werden, führt dies zur Nichtberück-
sichtigung des kompletten Bewerbungs-
antrags. 
 
Wichtige Kriterien, welche im Bewer-
bungsbogen abgefragt werden: 
Familiäre bzw. persönliche Situation 
(Ehepaar, Alleinstehend, körperliche Be-
hinderung, Kinder), Wohn-/
Grundeigentum (bebaubares Grundstück 
oder Wohnhaus vorhanden oder nicht, 
Tauschangebot an die Stadt), Wohnsitz 
und Arbeitsplatz (Hauptwohnsitz in 
Höchstädt oder außerhalb, Arbeitsplatz 
in Höchstädt), ehrenamtliches Engage-
ment. 
Die Stadt ist berechtigt im Nachgang 
auch entsprechende Nachweise für die 
gemachten Angaben im Bewerbungsbo-
gen einzufordern. 
 
Alle Parzellen im Baugebiet „Unterfeld – 
2. Bauabschnitt“ werden mit einem An-
schluss zum Bezug von kalter Nahwärme 
ausgestattet. Die Kosten für die Herstel-
lung dieses Versorgungsnetzes sind 
ebenfalls im Kaufpreis für das Grund-
stück enthalten. Es herrscht eine aus-
nahmslose Anschluss- und Benutzungs-
verpflichtung für dieses Heizprinzip. Die 
von der Stadt Höchstädt erlassenen Sat-
zungen und technischen Anschlussbedin-
gungen sind hier maßgeblich. 
 
Im Fixpreis von 190,00 €/m² sind die für 
das Grundstück erstmals anfallenden 
Erschließungsbeiträge und Anschlussbei-
träge nach dem Kommunalabgabenge-
setz und dem Baugesetzbuch enthalten. 
  
Weitere Beiträge oder Kosten für Grund-
stücks- oder Hausanschlüsse, zum Bei-
spiel Strom, Telefon, Breitband o.ä., sind 
im Kaufpreis nicht enthalten und gehen 
zu Lasten des zukünftigen Erwerbers. 
 
Ihren vollständig ausgefüllten und unter-
schriebenen Bewerbungsbogen richten 
Sie bitte ausschließlich an:  
Stadtverwaltung Höchstädt, Herr Huber, 
2. OG, Zimmer 22, Herzog-Philipp-Ludwig
-Str. 10, 89420 Höchstädt 
 
 
Rückfragen: 
Für weitere Rückfragen zur Angebotsab-
gabe, zur Bewerbung oder zum Kaufver-
trag wenden Sie sich telefonisch oder per 
E-Mail an Herr Huber, Tel 09074 44-46, 
matthias.huber@hoechstaedt.de.  
 
Bei baurechtlichen Fragen steht Ihnen 
Herr Stadtbaumeister Wanner, Tel 09074 
44-14, thomas.wanner@hoechstaedt.de 
zur Verfügung. 
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Barfuß chillen am Stadtstrand mit vielen 
musikalischen Highlights  - Höchstädt 
feiert wieder sein “Stadtfest mit Herz“ 
vom 21. bis zum 23. Juli 2023  
 
Es kommt Strandfeeling auf mitten in der 
Innenstadt von Höchstädt. Wann hat 
man schon mal die Chance, auf der 
Hauptstraße seine Füße in den Sand zu 
stecken? In Höchstädt auf dem Stadt-
strand in der Herzogin-Anna-Straße! Und 
nicht nur das: Die Getränke an der 
Strandbar werden von der traditionsrei-
chen Marke Almdudler aus Österreich 
gesponsert, gemeinsam mit dem gebürti-
gen Höchstädter Romano Oberländer, 
der seine berufliche Passion bei Almdud-
ler in Wien gefunden hat und für das 
Stadtfest extra in seine ehemalige Hei-
matstadt kommt. Die deftigen und süßen 
Köstlichkeiten werden von ortsansässi-
gen Vereinen, von hiesigen Restaurants, 
Dienstleistern sowie von Schaustellern 
angeboten.  

Am Freitag wird das Fest um 18 Uhr 
durch den Bieranstich des 1. Bürgermeis-
ters Gerrit Maneth feierlich eröffnet. Als 
musikalisches Highlight wird die Band 
„The Village Boyz“ den Gästen gleich 
zum Festauftakt ordentlich einheizen. 
Unter dem am Freitag herrschenden 
Motto „Tag der Betriebe und Vereine“ 
gibt es Geschicklichkeitsspiele für Grup-
pen mit 3 Personen, moderiert von Rai-
ner Wanek und Thomas Korittke.  

 
Der regional bekannte 
DJ Achim wird ab 20 Uhr 
die Herzogin-Anna-
Straße in einen 
Dancefloor verwandeln. 
Auf dem Marktplatz gibt 
es von 22:30 bis 23:30 
Uhr Hupfemusik von 
Paprižka mit Jutta Pollak.  

 
Der Samstag gehört den Jugendlichen, 
jungen Erwachsenen sowie Junggeblie-
benen. Freuen Sie sich ab 17 Uhr auf den 
Jugendtreff „Treff58“ mit tollen Aktionen 
für Jugendliche und auf einen Stand der 

Frisörinnen und Frisöre der Berufsschule 
Höchstädt. Hier gibt es Glitzer-Tattoos, 
die Möglichkeit, sich die Haare flechten 
zu lassen und vieles mehr! Ab 17 Uhr 
wird auf dem Marktplatz zu den Klängen 
der Blaskapelle der Höchstädter Partner-
gemeinde Ruppertsberg geschunkelt und 
ab 20 Uhr aufgestylt und zurechtge-
macht zur Partymusik von DJ Achim in 
der Herzogin-Anna-Straße getanzt. 
 
Der Abend steht ganz unter dem Motto: 
Glitzer, Fun & Rock’n Roll! Die legendäre 
Presley Family kommt nach Höchstädt, 
Entertainment vom Feinsten mit einer 
ordentlichen Portion Humor und das 

alles in funkelndem Glitzergewand. Für 
alle, die Alltime-Hits und Kultsongs aus 
den vergangenen Jahrzehnten mitsingen 
möchten, ist das Konzert ab ca. 20:30 
Uhr ein Pflichttermin! 
 
Am Sonntag findet um 9 Uhr ein festli-
cher Gottesdienst auf dem Marktplatz 
statt, begleitet vom Musikverein Donau-
klang. Der traditionelle Frühschoppen 
mit frischen Weißwürsten, Bier sowie 
dem anschließenden Mittagessen darf 
nicht fehlen. Am Nachmittag können sich 
die Familien und Senioren auf tolle Aktio-
nen freuen. Der Sportverein SSV 
Höchstädt organisiert in der Herzogin-
Anna-Straße ab 14 Uhr eine Sportolympi-
ade für Kinder mit tollen Preisen. Die 
Rock´n´Roller „The Teddys!“ zeigen ihr 
Können auf der Showbühne.  
 
Auch die ganz Kleinen trauen sich auf die 
Bühne: Der Kindergarten Adolph Kolping 
bringt eine kleine Aufführung zum  
Besten und die Schüler der Grund- und 
Mittelschule zeigen ihre Square-Dance 
Qualitäten. Die Wiesenwichtel basteln 
mit Naturmaterialien und die Kinder des  

 
 
 
Naturkindergartens Obstwichtel erzählen 
spannende Märchen für Kinder und Er-
wachsene.  
Auch der Seniorenbeirat der Stadt 
Höchstädt präsentiert sich mit einem 
Stand und seinen Aktionen, z. B. wie 
sieht Ihr CO2-Fußabdruck aus?  
Als finalen Abschluss wird mit dem „Trio 
Cortina“ ab 17 Uhr noch einmal or-
dentlich gefeiert. Die Band aus Augsburg 
bietet ein großes Repertoire von akusti-
schen Liedern bis zu aktuellen Hits und 
einladende Oldies zum Mitsingen. 
 
In der Vinothek im Malerhaus – Weinbau 
Lohnberger gibt es von Freitag bis Sonn-
tag hochwertige Weine, u.a. direkt aus 
Höchstädt.  
 
Der Erfolg des „Stadtfest mit Herz“, wäre 
ohne die großartige Unterstützung der 
Organisatoren, Helfer, Unternehmen und 
Sponsoren nicht möglich. Ein großes 
Dankeschön geht an die Vereine: SSV, 
Schlossfinken, Donauklang, Kolping-
familie, Hand-in-Hand in Äthiopien und 
SPD e.V. und natürlich dem tollen Bau-
hofteam der Stadt Höchstädt.  
Besonderen Dank gilt auch unserem Or-
ga-Team unter Leitung von Sonja Gastl, 
Rainer Wanek, Oliver Maneth, Harald 
Wernthaler, Bernhard Veh, Fabian Weiß 
und Norbert Lutmayr. 
 
Sie finden uns auf Instagram und Face-
book unter Stadtfest mit Herz 
Die Stadt Höchstädt freut sich auf Ihren 
Besuch! Feiern Sie mit uns!  
 

   Wichtig zu wissen! 
   Sperrung u. Parkverbot 

  
Do., 20.7.2023:        Ab 8:00 Uhr, Marktplatz 
Fr., 21.-23.7.2023: Ab 8:00 Uhr, B 16 (vom 
Judenberg bis An der Mauer), Marktplatz, 
Herzogin-Anna-Straße bis Höhe Nr. 5, Bach-
gasse.  
 
Zufahrt zu Norma frei. Ausschließlich die 
Weite Gasse kann ab Herzogin-Anna-Straße 
befahren werden. Bachgasse ist teilweise 
gesperrt, achten Sie bitte auf die Beschilde-
rung. Von der Herzogin-Anna-Straße aus 
kann links in die Weite Gasse gefahren wer-
den. Der Weg bis zum Alten Rathaus ist 
befahrbar. 
Die Sperrung wird am Mo, 24.7., 8:00 Uhr 
aufgehoben. 
 
Parkplätze: Weite Gasse, Kirchgasse, Spital-
parkplatz, Rathaus, Nordschwabenhalle, 
Grund- und Mittelschule 

Stadtfest mit Herz 
Wir freuen uns auf Sie! 
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(Bild: Manuel Knoll) 

(Bild: Fr. Waidmann 
Text: Fr. Wecker)  

500 Jahre Stadtpfarrkirche 
Fortsetzung von Seite 1 
 
Los geht es am Samstag, 12. August 2023 
um 18:00 Uhr. Nach dem Bieranstich im 
Festzelt auf dem Marktplatz freuen wir 
uns bei kühlen Getränken, Spanferkel 
und Cocktails auf einen unterhaltsamen 
Abend mit der bekannten Band 44U.  

Am Sonntag, 13. August 2023 starten wir 
mit einem Festgottesdienst im Festzelt 
um 10:00 Uhr. Anschließend wird der 
Musikverein Donauklang den Mittags-
tisch ab 11:00 Uhr mit zünftiger Blasmu-
sik begleiten. Ab 13:00 Uhr warten 
Kaffee und Kuchen sowie ein großer Kin-
dernachmittag auf dem Festgelände rund 
um die Stadtpfarrkirche auf Sie. Ab 16:00 
Uhr wird dann ein Schafkopf-Champion 
beim Hobby-Schafkopfturnier gesucht. Es 
warten Preise in Höhe von über 200 Euro 
auf die Teilnehmer. Begeisterte Hobby-
Schafkopfer können sich ab sofort im 
Pfarrbüro oder unter www.pg-
hoechstaedt.de/schafkopf anmelden. 
Der Festsonntag klingt um 18:00 Uhr bei 
einer hausgemachten Blasmusikbrotzeit 
mit den Feststadelmusikanten aus.  

 

Am Montag, 14. August 2023 findet ab 
15:00 Uhr ein ökumenischer Senioren-
nachmittag im Festzelt statt. Wir freuen 
uns auf Berichte von Stadtpfarrer Daniel 
Ertl über die Renovierungsmaßnahmen 
an der Stadtpfarrkirche, Kaffee und Ku-
chen sowie die musikalische Begleitung 
von Karl Malz aus Tapfheim. 
  
Der letzte Tag des Festwochenendes fällt 
auf den Patroziniumstag Mariä Himmel-
fahrt, den 15. August. Wir starten um 
10:00 Uhr mit einem feierlichen Pontifi-
kalamt in der Stadtpfarrkirche mit H.H. 
Bischof Dr. Bertram Meier. Auch an die-
sem Tag wird es ab 11:00 Uhr wieder 
einen Mittagstisch im Festzelt, musika-
lisch gestaltet von den Binswanger Banz-
ger Blosn, geben. Ab 13:00 Uhr klingt das 
große Festwochenende mit Kaffee und 
Kuchen, einem bunten Kinderfest und 
dem Start des Familien-Actionsbounds 
aus. 

 
Alle Informationen zum Festwochenende 
sowie zu allen noch bevorstehenden 
Veranstaltungen im Rahmen des 500-
jährigen Weihejubiläums finden Sie je-
derzeit unter  
www.pg-hoechstaedt.de/500-jahre.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Eine kurze geschichtliche Zeitreise unse-
rer Stadtpfarrkirche 
 
Bereits in einer Urkunde aus dem Jahr 
1382 ist die heutige Stadtpfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt erwähnt, geweiht 
wurde die Kirche jedoch erst viele Jahre 
später im Jahr 1523 – des Ausgangsjah-
res für das diesjährige 500-jährige Wei-
hejubiläum. 
 

In diesen 500 Jahren ist viel passiert. Nur 
wenige Jahre nach der Weihe führte 
Pfalzgraf Ottheinrich in Höchstädt im 
Jahr 1542 die Reformation ein. Die Stadt-
pfarrkirche wurde somit für 90 Jahre 
evangelisch, bevor sie rekatholisiert wur-
de. Im Jahr 1579 wurde der Turm um das 
Oktogon, das Achteck, erhöht und abge-
schlossen. Werfen Sie beim nächsten 
Besuch der Stadtpfarrkirche Mariä Him-
melfahrt oder des Marktplatzes doch 
einmal einen genauen Blick auf diese 
Erweiterung. Auch das Innere der Kirche 
war ständigen Veränderungen und dem 
jeweiligen Zeitgeist unterworfen. Von 
1680 bis 1760 wurde die gotische Innen-
ausstattung beinahe vollständig durch 
Kirchenmöbel und Einrichtungsgegen-
stände im Stile des Barocks und des Ro-
kokos ersetzt. Ein Highlight ist dabei der 
beeindruckende säulenumrahmte Hoch-
altar mit den drei Meter hohen Statuen 
von Petrus und Paulus. Im Jahr 1904 
wurde die Sakristei um ein weiteres 
Stockwerk erhöht. Zeitgleich wurden am 
Kirchturm und am südwestlichen Ende 
des Kirchenschiffs, auf der Höhe der Em-
pore, kleine Außentürme angebaut. Wei-
tergehende Veränderungen waren ge-
plant, wurden jedoch nicht mehr umge-
setzt. Von 1958 bis 1962 fand die letzte 
vollständige Innen- und Außenrenovie-
rung statt. 
 
Im Frühjahr 2022 fiel der Startschuss für 
die aktuellen, umfangreichen Renovie-
rungsarbeiten an der Hauptkirche unse-
rer Stadt. Diese länger geplante Maßnah-
me wurde sehr dringend, als im Novem-
ber 2018 Teile des Kreuzrippengewölbes 
abstürzten. Seit dem Baubeginn wurden 
schon viele Restaurierungsarbeiten 
durchgeführt. Am Beeindruckendsten ist 
dabei wohl das neue Kirchendach. Auch 
der Kirchturm erstrahlt dank eines neuen 
Anstrichs bereits wieder in vollem Glanze 
und liefert schon einmal einen Vorge-
schmack darauf, wie die Kirche innen 
und außen nach den abgeschlossenen 
Arbeiten aussehen wird.  
 
Auch wenn bis zum großen Festwochen-
ende im August bei weitem noch nicht 
alle Arbeiten abgeschlossen sind, wird 
das 500-jährige Weihejubiläum Mitte 
August groß gefeiert. Dazu sind Sie sehr 
herzlich eingeladen. 
 
QR Code rund um das Festwochenende: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Autoren: Lisa Veh und Thomas Schmitt 
Bilder: privat 
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Besuch bei Weinbau Lohberger 
 
Als die Schüler der Klasse 4c von der „AG 
Heimat“ am Kastenhaus bei Herrn Loh-
berger ankamen, durften sie als erstes an 
der alten Stadtmauer die angepflanzten 
Rebstöcke bewundern. 
 
Hans Lohberger erklärte ihnen, wie die 
Trauben verarbeitet werden, damit dar-
aus ein Wein entsteht. 
 
In seiner Halle konnten die Schüler die 
Maschinen und die Traubenpresse be-
staunen. Daraufhin ging es im Kasten-
haus in den Keller, wo der Wein weiter 
verarbeitet wird. Der Wein wird in große 
Behälter gefüllt zur Reifung und Lage-
rung. Eine Maschine, die mit echten Kor-
ken die Weinflaschen verschließt stand 
ebenfalls dort. Im nächsten Raum befan-
den sich mindestens 20 Fünfliter Ballons, 
alle mit Wein befüllt. Im letzten Keller-
raum konnten wir seine und die Weinfla-
schen der anderen sechs Winzer des 
Landkreises betrachten. Alle waren be-
reits etikettiert. 
 
Zum Abschluss der Führung erhielt jeder 
Schüler im Verkaufsraum noch ein Glas 
Traubensaft spendiert. 
 
Autor: Artur Kolb 

Besuch der AG Heimat 

Grund– und Mittelschule Höchstädt 

Heimatmuseum und Nachlassverkauf 
Gelegenheit beim Stadtfest am Sonntag, 23. Juli 

Im „alten Rathaus“ am Marktplatz befin-
det sich das städtische Heimatmuseum, 
welches wie jeden Sonntag, so auch 
beim Stadtfest am 23. Juli 2023 von 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet ist.  
Der Eintritt am Stadtfestsonntag ist frei.  
 
Hier befinden sich umfangreiche Bestän-
de aus Kunsthandwerk, Volkskunst, Orts- 
und Familiengeschichte, Handwerk und 
Landwirtschaft. Höhepunkt ist ein hand-
gearbeitetes Diorama mit über 9000 
Zinnsoldaten, welche die Schlacht von 
Höchstädt/Blindheim 1704 im Spani-
schen Erbfolgekrieg darstellt.  
 

In den Museumsräumen 
befindet sich auch eine 
sehenswerte Sammlung 
von ukrainischen Osterei-
ern, über die es eine span-
nende Geschichte zu erzäh-
len gibt. 
 
Im Erdgeschoss des Hei-
matmuseums ist außerdem 
eine Verkaufsausstellung 

aus dem Nachlass von Dr. Rosemarie 
Diemer ebenfalls am Sonntagnachmittag 
geöffnet.  
 
Hier können Haushaltsgegenstände wie 
Kristallgläser, Bücher, Tischdecken, Va-
sen, Gobelin und vieles andere käuflich 
erworben werden.  
 
Der Erlös dieser Aktion kommt der DmvS
-Stiftung zu Gute. 
 
Autorin und Bild: Michaela Thomas 

Tierheim Höchstädt 
Staatsminister Thorsten Glauber hört sich Pläne um Neubau an 

In der Stadtratssitzung vom 26.06. wurde 
beschlossen, dass für das Höchstädter 
Tierheim der Beitrag auf 0,80 € pro Ein-
wohner erhöht wird.  
 
Damit passt sich die Stadt Höchstädt den 
27 anderen Kommunen im Landkreis, 
wie es von den Bürgermeistern festge-
legt wurde, an. 
 

Staatsminister Thorsten Glauber interes-
sierte sich bei seinem Besuch in 
Höchstädt auch für die Belange des Tier-
heims und hörte sich die Pläne bezügli-
che des Neubaus von Tierheimleiterin 
Ariane Dallmaier an.  
 
Auch Abgeordneter Dr. Fabian Mehring 
versprach seine Unterstützung. 

Von links:  Bürgermeister Gerrit Maneth, Dr. Sandra Schönreiter vom Gesundheitsministerium, Tierheimleiterin Ariane  
Dallmaier, Staatsminister Thorsten Glauber, Abgeordneter Dr. Fabian Mehring 

Legosteine gesucht 
Lehrer bittet um Hilfe 

Vor einer Woche hat Lehrer Bernd Baum-
gärtner am Eingangsbereich der Grund-
und Mittelschule eine Kiste Legosteine 
abgestellt, um sie später in sein Auto 
einzuladen. Nach seiner Rückkehr zum 
Eingangsbereich war die Kiste weg.  
 
Vielleicht handelte es sich um ein Miss-
verständnis und eine Person meinte, es 
wäre erlaubt, die Kiste mitzunehmen.  
 
Bitte melden Sie sich im Sekretariat der 
Grund– und Mittelschule, falls Sie die 
Kiste haben oder uns über den Verbleib 
etwas mitteilen können.  
Herzlichen Dank! 
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Stadtführung 

Interessantes über unsere Heimatstadt 

Tauchen Sie ein in die Geschichte der 
Stadt Höchstädt! 
 
Die Stadtführer der Stadt Höchstädt bie-
ten ab April die turnusmäßigen Stadtfüh-
rungen an, die jeden 3. Sonntag im Monat 
stattfinden. 
 
Am Sonntag, 20. August findet um 13.30 
Uhr eine Stadtführung statt. In ca. zwei 
Stunden führt Sie Herr Udo Strempel 
durch unsere Stadt. Von ihm/ihr erfahren 
Sie viel Interessantes und Wissenswertes 
aus der Geschichte der Stadt Höchstädt. 
Nach dem Besuch des Schlosses geht die 
Führung über den Traubenberg, Oberen 
Weberberg, Judenberg zur Stadtpfarrkir-
che.  
 
Nach dem Marktplatz und dem Heimat-
museum, in dem die Zinnfiguren-
Dioramen zur Schlacht von 1704 besich-
tigt werden, führt der Weg mit Informati-
onen entlang der Herzogin-Anna-Straße 
zurück zum Schloss. Treffpunkt ist im 
Schlosshof. 
 
Über unseren Stadtheimatheimpfleger Leo 
Thomas, Tel 09074 5262 können Sie auch 
außerplanmäßige Stadtführungen für Jahr-
gangstreffen, Geburtstage, Freundeskrei-
se, Vereine oder dergleichen buchen. 

Grund– und Mittelschule Höchstädt 
Rektor Helmut Herreiner bedankt sich 

Auf diesem Wege möchte ich mich ganz 
herzlich bei all denjenigen Personen be-
danken, die uns an der Grund- und 
Mittelschule Höchstädt und damit vor 
allen Dingen auch die etwa 600 Kinder 
und Jugendlichen, die unsere Schule be-
suchen, immer wieder in vielen Berei-
chen unterstützt haben.  
 
Der Dank gilt zunächst dem Schulver-
band Höchstädt mit allen Mitgliedsge-
meinden und dabei besonders Bürger-
meister und Schulverbandsvorsitzenden 
Gerrit Maneth, dem Stellvertretenden 
Schulverbandsvorsitzenden, Bürgermeis-
ter Klaus Friegel, allen Mitgliedern im 
Schulverbandsausschuss sowie all den 
mit schulischen Aufgaben betrauten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern im Rat-
haus. Weiterhin möchte ich mich bedan-
ken für die stetige gute Zusammenarbeit 
bei den Busunternehmen Kraus und 
Gerstmayr, bei allen Kindergärten in 
Höchstädt und den VG-
Mitgliedsgemeinden, bei Frau Hergöth 
aus der Stadtbücherei sowie bei Frau 
Reicherzer vom Bezirk Schwaben. Im 
Bereich der Mittelschule gilt ein großes 
„Dankeschön“ der benachbarten Berufs-
schule, aber auch den Firmen Grünbeck, 
Thanner und Nosta, mit denen wir sehr 
lebendige Schulpartnerschaften pflegen, 
und allen weiteren Betrieben, die immer 
wieder unseren Schülern die Möglichkeit 
zu Praktika bieten und mit denen wir 
stets gut kooperieren können.  
 

Dank auch den Mitgliedern unseres El-
ternbeirates mit ihrer Vorsitzenden,, 
Frau Streifeneder, den Klasseneltern-
sprecher/-innen und allen Eltern, die sich 
bei passenden Gelegenheiten immer 
wieder aktiv und konstruktiv in der Schu-
le mit einbringen, unseren beiden Sekre-
tärinnen, den Hausmeistern der Schule 
und der Nordschwabenhalle, dem Bade-
meister, der Schulsozialarbeit und des 
MSD, allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern im Bereich der Ganztagesschule 
und der Mittagsbetreuung sowie dem 
Reinigungspersonal. Sie alle hatten es 
auch im dritten Jahr der Generalsanie-
rung unserer Schulgebäude – bei laufen-
dem Schulbetrieb – alles andere als 
leicht und meisterten die damit verbun-
denen Schwierigkeiten hervorragend.  
Dies gilt aber auch für die Lehrkräfte un-
serer Schule. Auch sie mussten sich zu-
sätzlich zu den ganz „normalen“ pädago-
gischen Herausforderungen zum einen 
der weiter fortschreitenden Digitalisie-
rung mit zahlreichen Fortbildungsinitiati-
ven, zum anderen der ganz besonderen 
Umbausituation an unserer Schule stel-
len. Das Lehrerkollegium hat im guten 
Zusammenwirken mit den Eltern ver-
sucht, diesen Problemen gerecht zu wer-
den und dabei noch Freude an der Schu-
le und am Lernen zu vermitteln!  
 
Ihnen allen herzlichen Dank, alles Gute 
und schöne erholsame Sommerferien!  
 
Autor: Rektor Helmut Herreiner 

Kindertagesstätte Don Bosco 
Polizei bei den Vorschulkindern 

Die Vorschulkinder des Don Bosco Kin-
dergartens hatten diesen Monat Besuch 
von der Polizei. Dabei lernten sie, wie 
man sich im Straßenverkehr als Fußgän-
ger verhält oder was sie im Ernstfall tun 

können, 
wenn sie 
zum Bei-
spiel ein 
Fremder 
mitneh-
men 
möchte 
oder sie 
ihre El-
tern ver-
lieren. 
Das High-
light die-
ses Besu-
ches wa-
ren das 

Sitzen auf dem Fahrersitz des Einsatzwa-
gens und die Abfahrt der Polizisten mit 
Blaulicht und Sirene. Die Kinder durften 
sich am Ende über eine Polizeimütze zum 
selber basteln freuen, die sie von den 

Polizisten zum Abschied geschenkt beka-
men. 
 
Ein ebenso besonderes Erlebnis war der 
Ausflug der Vorschulkinder zur Feuer-
wehr in Höchstädt. Die Kinder wurden 
direkt zu Beginn vom Feuerwehrauto 
abgeholt und zur Feuerwehr gebracht. 
Dort gab es einiges zu entdecken. Vom 
Anprobieren der Kleidung bis zum Sprit-
zen mit dem Wasserschlauch. Auch hoch 
hinaus ging es für die Kinder über eine 
Treppe ganz nach oben auf den Feuer-
wehrturm. Zusammen mit Wiener und 
Brezen haben sie den Ausflug beendet 
und sind mit dem Feuerwehrauto wieder 
zurück zum Kindergarten gefahren.  
Alles in Allem waren es zwei schöne und 
vor allem aufregende Tage, an denen es 
einiges zu entdecken gab.   
 
Autorin und Bild: Bianca Kaltenegger 
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Stadtbücherei Höchstädt 

Büchereileiterin empfiehlt 

„18 Wan-
derungen 
mit Geist 
und Fü-
ßen“ im 
Allgäu - 
was 
Land-
schaften 
erzählen 
Berge 
und Al-
men, 
Seen und 
Wasser-
fälle, 

Schlösser, Klöster und Kirchen – das 
Wanderparadies Allgäu bietet eine be-
eindruckende Vielfalt. Der Autor Jürgen 
Gerrmann ist ihnen nachgegangen: Von 
den Hutmachern in Scheidegg bis zum 
Märchenkönig in Füssen, vom Pfarrer 
Kneipp in Wörishofen bis zu den Walsern 
bei Oberstdorf. Der Band stellt 18 über-
raschende Touren für besondere Wande-
rerlebnisse vor. 

Frauenwelt 2023 
Auch in diesem Jahr ein großartiger Erfolg  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Frauenwelt, der Kreativmarkt von 
und für Frauen im Schloss Höchstädt war  
wieder ein voller Erfolg. Auch viele inte-
ressierte Männer fanden sich ein. 
 
Bürgermeister Gerrit Maneth und das 
Organisationsteam, Roswitha Riedel, 
Sonja Gastl und Claudia Kohout bedan-
ken sich ganz herzlich bei den Ausstelle-
rinnen und Ausstellern sowie den zahlrei-
chen Besucherinnen und Besuchern für 

den gelungenen Markt. 
 
Die Vorträge „Frauenstärken“, die Füh-
rungen durch die Bezirksausstellung 
„Kindsköpfe“, die Führungen durchs 
Schloss und die Märchenerzählerin wa-
ren sehr gut besucht. 

Phänomenal angenommen wurde die 
Idee des Orgateams, eine Hutschau ab-
zuhalten.  
Hier gilt unser besonderer Dank Frau 
Michaela Thomas vom Historischen Ver-
ein für die Organisation und Moderation 
der Hutschau. 

Dank der finanziellen Förderung durch 
den Deutschen Literaturfonds konnten 
die bekannten Autorinnen Franziska 
Gehm, Gerlis Zillgens und Katrin Schro-
cke auf Einladung der Stadtbücherei 
Höchstädt im Spitalforum für die Schüler 
der 3., 5. und 6. Klassen  der Grund-und 
Mittelschule Höchstädt ihre Bücher vor-
stellen. 
 
Mit ihren Geschichten „Lieber ein Lama“, 
„Hipp und Hopp retten Papa Grün-
sprung“ und „Bunte Fische überall“ be-
geisterten die Autorinnen an drei Vor-
mittagen die Schülerinnen und Schüler 
mit ihren Klassenlehrern. Die Schüler 
konnten dank interaktiver Technik die 
Illustrationen zeitgleich mitverfolgen, 

durften die Hobbies der Froschkinder 
mitmachen und beim „Lama-
Grundwissen“ zwischendurch dank ihrer 
Aufmerksamkeit richtig punkten. Die 
versierten Autorinnen gaben jedem Cha-
rakter eine unverwechselbare Stimme, 
begeisterten mit lebhafter Mimik und 
nahmen die jungen Zuhörer mit in die 
Geschichte hinein. Bei klassischen Yoga-
übungen durften die jungen Zuhörer 
entspannen und beim "Brezel-Yoga" alle 
Energie rauslassen. Bei den Fragerunden 
konnte man allerhand über die Arbeits-
weise der Autorinnen und ihre Vorlieben 
beim Schreiben erfahren. Als schönster 
Platz in Höchstädt wurde spontan das 
Eiscafe am Marktplatz genannt. 
 
Ganz zum Schluss gab es noch Autogram-
me – teilweise auf ungewöhnlichen 
„Unterlagen“  

Stadtbücherei Höchstädt 
Autorenlesungen—Lesen was geht! 

Von links: Franziska Gehm, Büchereileiterin Maria Hergöth 

Ferienprogramm 

Neue Kurse und freie Plätze 

Die Anmeldewoche zum diesjährigen 
Ferienprogramm ist vorbei und jetzt 
schon zeichnet sich ein großes Interesse 
an den Kursen ab! 
 
Bei einigen Kursen konnten Zusatztermi-
ne aufgelegt werden. Der Jugendtreff 
„Treff 58“ hat noch zwei neue Pro-
grammpunkte zugesagt: So kann man 
beim „Bag-Design“ seine eigene Tasche 
designen und bei der „Film-Nacht im 
„Treff 58“ kommt Kinofeeling auf. 
 
 
Die Liste der aktuell buchbaren Kurse ist 
unter www.unser-ferienprogramm.de/
hoechstaedt einsehbar.  
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Kulturforum der Stadt Höchstädt 
Nicht verpassen!!! 

Kunstausstellung „AquaArt“ mit 
Ruth Finger 
 
Das Kulturforum der Stadt Höchstädt ver-
anstaltet in seinem Jubiläumsjahr u.a. die 
Kunstausstellung „AquaArt“ mit Ruth Fin-
ger aus Bergheim. 
 
Die Aquarellmalerin Ruth Finger bezeich-
net sich selbst als Zugvogel mit diversen 
Wohnsitzen in NRW, BW und jetzt in Bay-
ern. Neben der Malerei ist sie begeisterte 
Reiterin, Seglerin und Urlauberin. Sie be-
suchte viele Malkurse und ist Mitglied in 
der Künstlergruppe Giengen Art unter 
Gabriele Schumann. 
 
Die Künstlerin freut sich sehr, dass sie die 
Möglichkeit hat, ihre farbenfrohen Ge-
mälde im Geigerturm in Höchstädt auszu-
stellen zu können. 
 
Die Vernissage zu dieser besonderen 
Kunstausstellung findet am Freitag, 14. 
Juli 2023 um 19:00 Uhr im Geigerturm, 
Geigergasse in Höchstädt statt. 
 
Die Ausstellung ist an den Sonntagen, 16., 
23. und 30. Juli jeweils von 13 bis 17 Uhr 
geöffnet. Die Künstlerin ist vor Ort und 
führt gerne durch ihre Ausstellung. Der 
Eintritt ist frei. Frau Ruth Finger freut sich 
über viele Besucherinnen und Besucher. 
 
Am Wochenende 21. bis 23. Juli findet auf 
und rund um den Marktplatz das 
Stadtfest mit Herz statt. Eine gute Gele-
genheit, das Stadtfest und die Kunstaus-
stellung zu besuchen! 

 
 
 

Kunstausstellung „Farbentango – meine 
Hände wohnen in den Pinseln“ mit Renate 
Kutke aus Wehringen 
 
Renate Kutke schwingt in ihren Malereien 
von zartem Rosé zu sattem Tiefrot oder 
lautstarkem Neon, dreht sich über Moos-
grün oder wird von Blau umgarnt. Immer 
wieder wird Weiß über die Bilder ge-
haucht. Im Schloss Höchstädt zeigt die 
Augsburger Künstlerin Arbeiten in Acryl, 
die abstrakte Geschichten erzählen von 
Figuren in völlig freien Farbräumen. 
Manchmal lassen sich auch ungezwunge-
ne Landschaften erahnen oder Spiegelun-
gen von Floralem. Jedes Bild erzählt eine 
Geschichte- jeden Tag aufs Neue, je nach 
Lichteinfall. Das ist eine Raffinesse in Re-
nate Kutkes Werk- durch Collage und 
hauchfeinste Lasuren entstehen Farbklän-
ge, die zu jeder Tageszeit farblich neu 
changieren.  
 
Wie beim Tango trifft der Klang der 
'Blütenflocken', 'Knospenkönigin' oder 
'Flügelrot' einen sensiblen Kern ganz im 
Innern. Gerne gibt man sich den Farbak-
korden hin und lässt sich ganz von den 
Farbklängen erobern. Collage, Zeichnung, 
Lasur, gelegentlich auch Materialien wie 
Rost und Wachs sind die Mittel, derer sich 
die Künstlerin bedient, um der farblichen 
Erzählung in ihren Bildern noch mehr Le-
ben einzuhauchen. Auf die Frage, was 
Kunst für sie bedeutet, antwortet Renate 
Kutke mit einem kirschroten Lächeln und 
blitzenden Augen: „Meine Hände wohnen 
in den Pinseln“. Als freischaffende Künst-
lerin vermittelt Renate Kutke mit viel Hu-
mor und Begeisterung ihr Fachwissen an 
verschiedenen Freien Kunstakademien in 
Deutschland und Österreich.  
 
Die Vernissage findet am Freitag, 21. Juli 
2023 um 19:00 Uhr in der Schlosskapelle 
von Schloss Höchstädt, Herzogin-Anna-
Str. 52 statt. 

 

Die Kunstausstellung kann in der Schloss-
kapelle von Schloss Höchstädt außer 
montags täglich von Samstag, 22. Juli bis 
Sonntag, 20. August 2023 in der Zeit von 
9:00 bis 18:00 Uhr besucht werden. Der 
Eintritt für diese Kunstausstellung ist frei. 
 
Openairkonzert mit Prime Time 
 
Das Kulturforum hofft natürlich auf einen 
lauen Sommerabend und ein unvergess-
liches Openairkonzert mit der Band Pri-
me Time am Freitag, 28. Juli 2023 ab 
19:30 Uhr im Schlosshof in Höchstädt 
Die 6 Musiker aus den Landkreisen Dillin-
gen und Augsburg, die alle seit vielen 
Jahren in den verschiedensten Gruppie-
rungen aktiv sind, überzeugen mit hand-
gemachtem Sound, harmonischem Ge-
sang und dem richtigen Feeling für gute 
Unterhaltung. Das abwechslungsreiche 
Programm besteht aus bekannten und 
beliebten Rock & Popstücken von den 
80er Jahren bis heute. Prime Time hat 
Spaß an guter Musik und macht Laune 
auf mehr!  
Eintrittskarten zum Preis von 15 € kön-
nen beim Kulturforum der Stadt 
Höchstädt, Tel 09074 44-12 oder unter 
kulturforum@hoechstaedt.de reserviert 
werden. 
Bei ungünstiger Witterung findet das 
Konzert im Rittersaal statt. 
 

 

Kinga Va-
ne´s Aus-
stellung im 
Geigerturm 

Frau Vane 
bedankte 
sich beim 
Kulturfo-
rum für die 
freundliche 
Unterstüt-
zung bei 

ihrer Kunstausstellung „Ein Neuanfang“ 
im Geigerturm. 
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Förderkreis Schloss Höchstädt e.V. 
Verein unterstützt Attraktivität von Schloss Höchstädt 

Seit mehr als 40 Jahren macht sich der 
Förderkreis Schloss Höchstädt e.V. für 
Schloss Höchstädt und für die Belebung 
als kulturelles Zentrum stark. 
 
Auch bei der Mitgliederversammlung am 
7. Juni 2023 konnte 1. Vorsitzende Hilde-
gard Wanner von zahlreichen Kulturver-
anstaltungen im abgelaufenen Jahr be-
richten, die vom Verein selbst oder als 
Co-Partner durchgeführt wurden. Auch 
als Träger des erfolgreichen Gesund-
heitstages im Schloss hat der Förderkreis 
einen wichtigen Beitrag zur Belebung des 
Schlosses geleistet.  
Frau Kristina Reichherzer, die künftige 
Ansprechpartnerin für Schloss Höchstädt 
im Schloss vom Bezirk Schwaben berich-
tete von der Neuausrichtung der Aktivi-
täten des Bezirks Schwaben im Schloss. 
Neben den bekannten Dauerausstellun-
gen der Schlösserverwaltung will der 
Bezirk Schwaben mit dem Schwerpunkt 
Familie und Kinder eine Neuausrichtung 
seiner Tätigkeit. Auch das Thema Veran-
staltungen im Schloss z.B. Seminare usw. 
soll attraktiver vermarktet werden. Ziel 
ist es, mit dem „Kulturschloss 
„Höchstädt“ ein inklusives Kultur- und 
Begegnungszentrum für Nordschwaben 
zu schaffen und damit eine Steigerung 
der Besucherzahlen im Schloss zu errei-
chen. 
Die erfreuliche Entwicklung  werde der 

Förderkreis unterstützen, so die Vorsit-
zende. Sie dankte der Vorstandschaft für 
ihren engagierten Einsatz und hob den 
Einsatz von Roswitha Riedel 
(Organisation) und Natascha Kirner 
(Social Media) hervor, die sich beide be-
reit erklärten, künftig in der Vorstand-
schaft mitzuwirken. Die dazu erforderli-
che Satzungsänderung wurde einstimmig 
beschlossen. 
Nach dem Bericht des Schatzmeisters 
Peter Miller und der Entlastung der Vor-
standschaft durch die Kassenprüfer Heri-
bert Zengerle  und Paul Linder ergaben 
die nachfolgend durchgeführten Neu-
wahlen folgendes Ergebnis: 
1. Vorsitzende Hildegard Wanner, 2. Vor-
sitzender Landrat Markus Müller, Ge-
schäftsführerin Nicola Thanner, Schrift-
führer Manuel Knoll, Schatzmeister Peter 
Miller, Beisitzerinnen Roswitha Riedel 
und Natascha Kirner. Als Kassenprüfer 
fungieren Heribert Zengerle, Paul Linder 
und Johannes Gorhau.  
In ihren Grußworten dankten Bgm. Gerrit 
Maneth und stellvertr. Landrat Alfred 
Schneid für die Arbeit des Förderkreises 
und gaben ihrer Freude Ausdruck, dass 
die geplante Neuausrichtung 
„Kulturschloss Höchstädt“ vom Bezirk 
Schwaben die gewünschte Belebung des 
Schosses bringen wird.    
 
Autorin und Bild: Hildegard Wanner 

Von links: Nicola Thanner, Heribert Zengerle, Paul Linder, Peter Miller, Hildegard Wanner, Alfred Schneid, Johannes Gorhau, 
Thomas Häußler, Natascha Kirner, Manuel Knoll, Roswitha Riedel, Bgm. Gerrit Maneth 

Kulturschloss Höchstädt 

Konzertlesung mit Sarah Straub 

Schloss Höchstädt, Schlosshof (bei 
schlechtem Wetter im Rittersaal)  
Samstag, 05.08.2023, 19:00 Uhr  
Konzertlesung  
Sarah Straub  
Die Liedermacherin und Psychologin Dr. 
Sarah Straub spielt und singt am E-Piano 
mit gefühlvoller Stimme Eigenkompositi-
onen mit tiefgründigen Texten über das 
Leben und das Vergessen. Vertieft wird 
diese bewegende musikalische Reise 
durch Auszüge aus ihrem Buch „Wie mei-
ne Großmutter ihr Ich verlor“. Die De-
menz ihrer Großmutter veränderte das 
Leben der damals 20-Jährigen Sarah 
Straub: Neben ihrer Musikkarriere be-
gann sie ein Psychologiestudium und 
promovierte über Demenzerkrankungen. 
In ihrem Buch beschreibt sie einfühlsam 
und konkret, wie aus Vergesslichkeit De-
menz wird, welche Aufgaben und Hilfs-
möglichkeiten der Lebensalltag mit einer 
Demenz-Diagnose bereithält und wie das 
Lebensende würdevoll gestaltet werden 
kann.  
Vor der Konzertlesung kann man von 
17:30 – 18:30 Uhr diverse Angebote wie 
Beratungen und verschiedene Stationen 
mit Demenzparcours kostenfrei wahr-
nehmen.  
Eintritt: 5,- EUR Für Erwachsene und Ju-
gendliche Anmeldung: Tel 0821 3101-
4533 oder hoechstaedt@bezirk-
schwaben.de  
Der Besuch der Ausstellung „Kindsköpfe“ 
ist für die Besucher der Veranstaltung bei 
freiem Eintritt möglich! 
 
Im Anschluss Bücherverkauf und Signier-
stunde! 
 
Autorin: Martina Munique 
Bild: Peter Neher 
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Historischer Verein Höchstädt e.V. 
Kirchenführungen beim Stadtfest 

Die Höchstädter Stadtpfarrkirche ist 
reich an sakralen Kunstgegenständen 

und jedes Stück erzählt seine eigene Ge-
schichte. 
 
Im Rahmen des Höchstädter Stadtfestes 
mit Herz bieten die Kirchenstiftung und 
der Historische Verein Kirchenführungen 
durch die Stadtpfarrkirche „Mariä Him-
melfahrt“ an. 
 
Am Samstag, 22. Juli finden die Führun-
gen durch den Historischen Verein um 
17:00 Uhr und um 19:00 Uhr statt. Am 
Sonntag, 23. Juli finden die Führungen 
durch Mitglieder der Kirchenstiftung  um 
14:00 Uhr und um 16:00 Uhr statt. Treff-
punkt ist jeweils am Josefsbrunnen. 
 
Die Kirchenführung dauert ca. 30 – 45 
Minuten und ist ein kostenfreies Ange-
bot. Spenden kommen der Sanierung der 
Stadtpfarrkirche zu Gute. 
 
Autorin: Michaela Thomas 

(Bild: Langone/Imberger)  

Sportfischereiverein Deisenhofen e.V. 
Simon Baselt holt die Königswürde und weitere Termine 

Der neue Fischerkönig des Fischereiver-
eins Deisenhofen heißt Simon Baselt. Er 
tritt damit die Nachfolge von Manfred 
Seifried an. Wie im vorausgegangenen 
Jahr brachte auch heuer wieder ein Karp-
fen mit 11980 Gramm die Königswürde. 
Pech für Florian Krämer, dessen Karpfen 
nur 9790 Gramm auf die Waage brachte. 
Den dritten Platz nahm Alex Wagner mit 
einem 8630 Gramm schweren Karpfen 
ein.  
 
Die Siegerehrung erfolgte unmittelbar 
nach dem Wiegen. Erster Vorsitzender 
Michael Jung überreichte den Königspo-
kal und Gutscheine. Bei Steaks und Brat-

würsten fand 
die Veranstal-
tung bei herrli-
chem Wetter 
mit Angehöri-
gen, Freunden 
und Bekannten 
einen geselli-
gen Abschluss. 
 
Autorin und Bild: 
Andrea Laber 
 
 
 
 

 
 

Jugendfischen 
 
Es wird wieder ein Jugendfischen am 
Häusler-Weiher am Samstag, 29. und 
Sonntag, 30. Juli stattfinden. Alter der 
Teilnehmer: 10 bis 16 Jahre.  
 
Gewässerreinigen 
 
Am Donnerstag, 27. Juli von 18:00 bis 
20:00 Uhr findet beim Sportfischereiver-
ein Deisenhofen eine Gewässerreinigung 
statt. Alle Mitglieder sind herzlich einge-
laden. Treffpunkt ist der Häusler-Weiher. 
Bitte Werkzeug mitbringen! 

Von links: Stadtrat Johann Kaltenegger, Florian Krämer, Sascha Tyson, Alex Wagner, Simon Baselt, 
Philipp Rosenwirth, Andrea Laber, Felix Rosenwirth, Michael Jung 

Jagdgenossenschaft 

Einladung nach Höchstädt 

Jagdgenossenschaft Höchstädt 
Einladung zur Jagdgenossenschaftsver-
sammlung 
 
Zu der nichtöffentlichen Jagdgenossen-
schaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Höchstädt am Freitag, 21. Juli 
2023 um 19:30 Uhr im Gasthaus „Zur 
Glocke“ in Höchstädt werden hiermit alle 
Jagdgenossen eingeladen. 
 
Tagesordnung 
1.  Begrüßung 
2.  Jahresbericht 
3.  Kassenbericht, Kassenprüfung und 
        Entlastung 
4.  Beschlussfassung über die  
      Verwendung Jagdpachtschillings 
5.  Antrag auf Aufnahme eines  
         Mitpächters im Jagdbogen IV 
6.  Wünsche und Anträge 

 
Franz X. Ludwig 
Jagdvorsteher 

Funkamateure 

Monatsversammlung 

Der Deutsche Amateur-Radio-Club, OV 
Donauried trifft sich am Freitag, 11. Au-
gust um 18:00 Uhr im Vereinsheim Son-
derheim zur Monatsversammlung. 
 
Autorin: Rita Ulbrich 

Besuchen Sie doch die Kunstausstellun-
gen in unserem reizenden Geigerturm in 
der Geigergasse. 
z.B. AquaArt von Frau Finger an den 
Sonntagen, 23. und 30.07., jeweils 13 bis 
17 Uhr. 
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Kolpingfamilie Höchstädt 
Geister– und Gruseltour 

Die ehemals als „Nachtwanderung“ beti-
telte Geister – und Gruseltour findet 
„natürlich“ auch in diesem Jahr wieder 
statt. Am Donnerstag, 24. August 2023 
von 21:00 Uhr bis ca. 23:00 Uhr laden wir 
alle mutigen Kinder zwischen 8 und 13 
Jahren ein, um mit uns durch die 
Höchstädter Wälder zu wandern. 

Treffpunkt ist wie immer am Stadtbauhof 
und wer bis zum Schluss durchhält, wird 
noch mit einer leckeren Brotzeit belohnt. 
Bitte lasst eure Handys und Taschenlam-
pen zuhause – unsere Betreuer sind bes-
tens ausgestattet und passen auf euch 
auf. 
 
Wichtige Info für die Eltern: Nichts für 
schwache Nerven! Bitte kleiden Sie die 
Kinder passend für eine Nachtwanderung 
(festes Schuhwerk, Jacke, etc.)! Die Wan-
derung findet in jedem Fall statt, außer 
bei Regen oder Unwetter. 
 
Zur besseren Planung melden sie sich 
bitte vorab telefonisch oder online beim 
Ferienprogrammportal der Stadt 
Höchstädt an: 09074 44-28 bzw. 
www.unser-ferienprogramm.de/
hoechstaedt 
 
Autor und Bild: Karlheinz Hitzler 

SSV Fußball 
D-Junioren siegreich 

Eine tolle Saison spielten die Höchstädter 
D-Junioren und sicherten sich mit einer 
starken Bilanz von 22 Punkten aus 8 Par-
tien die Meisterschaft in der Gruppe Do-
nau 3 haarscharf mit einem Punkt Vor-
sprung vor dem SV Roggden. Grundlage 
des Erfolges war sicherlich der große 
Trainingseifer der Spielerinnen und Spie-
ler, die sich im Lauf der Saison immer 
weiter verbesserten. 
 
Im Rahmen eines gelungenen Saisonab-
schlussfestes erhielten die D-Junioren 
vom Trainerteam Mihael Zecevic, Johan-
nes Ebermayer, Thomas Korittke und 
Rene Furchtner ihre Meistershirts.  
 
Autor und Bild: Johannes Ebermayer 

SSV Fußball 
U15-Top-Vereine in Höchstädt zu Gast 

Höchstädt wurde aufgrund der sich an-
bietenden neuen Infrastruktur des Sport-
vereins als neutraler Austragungsort ei-
nes internationalen U15-Junioren-
Leistungsvergleichs ausgewählt. Mit den 
U15-Mannschaften aus Salzburg, Zürich 
und Paris stellen sich hochkarätige 
Teams dem hiesigen fußballbegeisterten 
Publikum. Wilko Bauer, Chefcoach vom 
FC Red Bull Salzburg, kam zum Vorge-
spräch nach Höchstädt. Er war begeistert 
von der SSV-Sportanlage und freut sich 
schon auf Samstag, 19. August 2023, an 
dem sich von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
diese drei Mannschaften sportlich ausei-
nandersetzen. 
 

Grashoppers Zürich: Sie gewannen die 
Elitegruppe in der Schweiz in der vergan-
genen Saison. Eine Woche nach dem 
Auftritt in Höchstädt startet ihre neue 
Saison gleich mit dem Lokalderby gegen 
den FC Zürich. Mit Steven Zuber (TSG 
Hoffenheim, VfB Stuttgart und Eintr. 
Frankfurt) und Stephan Lichtsteiner (u.a. 
FC Augsburg) brachten sie ehemalige 
Bundesliga-Spieler heraus. 
 
FC 92 Montrouge Paris: Sie spielen in der 
höchsten französischen Liga (U15 Paris 
Credit Mutuel), die vor kurzem neu ge-
startet ist. z.B. Mathys Tel (jetzt FC Bay-
ern München) stammte aus deren Nach-
wuchs. 

FC Red Bull Salzburg: Sie spielen in der 
ÖFB Jugendliga und wurden in der ver-
gangenen Saison Meister. Die Red Bull 
Akademie schafft es knapp über 50% der 
Spieler in den Profifußball zu integrieren. 
Namhafte Spieler aus deren Akademie 
waren Stefan Ilsanker, Martin Hintereg-
ger, Stefan Lainer, Xaver Schlager, Kon-
rad Laimer (jetzt FC Bayern), Karim Adey-
emi (Bor. Dortmund) oder Dominik Szo-
boszlai (von RB Leipzig zum FC Liverpool). 
 
Die SSV Höchstädt freut sich – bei freiem 
Eintritt - auf Ihren Besuch! 
 
Autor: Gerald Maneth 

Anglerfreunde Höchstädt e.V. 
Kameradschaftsfischen 

Bei sommerlichen Tempera-
turen hielten die Anglerfreun-
de e.V. ihr traditionelles Kö-
nigsfischen am 02.07. an bei-
den Gewässern ab. 
 
Lang Max sicherte sich die 
Königswürde  mit einem 
Schuppenkarpfen von einem 

Gewicht von 8600 g. Es folgte Mair Peter 
(Karpfen 4900 g), Berger Timo (Zander).   
 
König der Jungfischer wurde Simon Ber-
ger mit einem Karpfen von 1600 g. 
 
Vorstand Mair Wilhelm überreichte nach 
Ende die Wanderpokale und  Preise. 
 
Autor und Bild: Wilhelm Mair 

Von links: Lang Max,  Berger Timo, Berger 
Simon, 2. Vorstand Kramer Franz,  Mair 
Peter,  1. Vorstand Mair Wilhelm 
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SSV Stockschützen 

Aufstieg ist perfekt 

Nach einem starken ersten Spieltag in 
Buchloe mit 17:3 Punkten, dem ersten 
Platz, machten die Schützen Jochen 
Schaller, Florian Willer, Gebhardt Wiede-
mann und Rudi Karg den Wiederaufstieg 

Oberliga West am 01.07.2023 in Lands-
berg perfekt. 
 
Am zweiten Finaltag startete man mit 
einem Sieg gegen den ESV96 Starnberg 

7:4 und SV Unterbernbach 7:1. Die 
denkbar knappe Niederlage 4:5 gegen 
SV Ottmaring warf die SSV aber nicht aus 
ihrer Bahn. Die folgenden Spiele gegen 
MSF Olching 6:5, TSV Dasing 6:2 und ESV 
Hersching 5:4 bedeuteten nach dem 17. 
Spiel immer noch Platz 1. Mit dem siche-
ren Gefühl, den Aufstieg sicher zu ha-
ben, verloren die Höchstädter gegen 
den ESV Wörthsee 4:7, gegen SSV Ram-
mingen 2:7 und einem Remis gegen den 
VfB Oberndorf 4:4. 
 
Am Ende war der Jubel groß, die 
Höchstädter lagen Punktgleich mit dem 
EC Augsburg an der Spitze, gefolgt vom 
SV Ottmaring und dem ESV96 Starnberg. 
Diese vier Mannschaften steigen von 
den 21 Teilnehmern der Bezirksoberliga 
in die Oberliga West auf. 
 
Nächstes Jahr kämpft man dann um die 
Punkte für den Klassenerhalt oder zur 
Qualifikation in die Bayernliga. 
  
Autor und Bild: Rudi Karg 

Von links: Florian Willer, Rudi Karg, Jochen Schaller, Gebhardt Wiedemann 

Fischerverein 1954 e.V. 
Kameradschaftsfischen 

Am 02.07.2023 fand das Kamerad-
schaftsfischen des Fischerverein 1954 
e.v. Höchstädt statt. Ab 5 Uhr morgens 
waren alle an ihrem Platz und hofften auf 
einen guten Fang. Letztendlich waren es 
10 erfolgreiche Angler. Der Spaß war 
groß, die Ausbeute war erstaunlich. 
 
Den 1. Platz machte Bschorer Markus mit 
einem 19,6 kg schweren Graskarpfen 
den 2. Platz erzielte Bschorer Matthias 
mit einem 13,8 kg Graskarpfen. Es folg-
ten Menzel Karl mit einem 13,2 kg 
Graskarpfen, Koch Florian mit einem 
9,75 kg Spiegelkarpfen, Mauermayer 
Xaver mit einem 8,15 kg Spiegelkarpfen, 
Reichert Michael mit einem 8,15 kg 
Graskarpfen, Fritscher Yannik mit einem 

4,75 kg Schup-
penkarpfen, 
Burggraf mit 
einem 3,95 kg 
Graskarpfen, 
Lory Norbert 
mit einem 2,25 
kg Graskarpfen. 
Bei den Jungfi-
schern war 
Knötzinger Si-
mon mit einem 
4,3 kg 

Graskarpfen er-
folgreich. Nach 

dem Wiegen sind alle Fänge direkt file-
tiert worden und werden nun von uns 
weiterverarbeitet – herzlichen Dank hier-
für. 
 
Bei schönstem Wetter wartete dann ein 
leckeres Mittagessen ( Spansau und Kar-
toffelsalat) auf ein gemütliches Beisam-
men sein. Wir freuten uns auch über den 
Besuch von Bürgermeister Gerrit Ma-
neth, Stadtrat Schaller Simon und Stadt-
rätin Bschorer Simone. Wir gratulieren 
allen, die Erfolg hatten und bedanken 
uns bei allen, die bei der Vorbereitung 
und Durchführung geholfen haben und 
freuen uns auf das nächste Kamerad-
schaftsfischen. 
 
Autorin und Bild: Jennifer Kugler 

Von links: Gerrit Maneth, Wiesmüller Anton, Simone Bschorer, Markus Bschorer, Knötzinger Simon, 
Matthias Bschorer, Karl Menzel, Simon Schaller, Konrad Robert 

Benefizkonzert 

Heeresmusikkorps aus Ulm kommt 

Das Heeresmusikkorps aus Ulm bildet mit 
einem Benefizkonzert im Innenhof des 
Schlosses zu Gunsten der Renovierung 
der Stadtpfarrkirche am Mittwoch, 19. 
Juli um 19:00 Uhr den musikalischen 
Höhepunkt der 500 Jahr Feier. Einlass ist 
um 18:00 Uhr. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende für die Renovierungsmaß-
nahme wird gebeten. Bei ungünstiger 
Witterung findet das Konzert in der 
Höchstädter Nordschwabenhalle statt. 
 
Das Heeresmusikkorps Ulm unter Leitung 
von Hauptmann Dominik Koch ist ein 
sinfonisches Blasorchester der Bundes-
wehr mit 50 studierten Musikerinnen 
und Musikern. Spezialität des Musikkorps 
ist die Pflege der traditionellen Mar-
schmusik, doch ebenso großes Augen-
merk liegt auf der Erarbeitung originaler 
Blasorchesterliteratur. 
Infos www.pg-hoechstaedt.de/500-jahre. 
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Kapellenfest des Schützenverein Eichenlaub 
Herzliche Einladung nach Deisenhofen 

Zum traditionellen Kapellenfest lädt der 
Schützenverein Eichenlaub am 5./6. Au-
gust auf den Dorfplatz in der Mitte Dei-
senhofens ein. 
 

Bei uns sind Sie Gast und werden am 
Tisch bedient – anstehen ist woanders! 
Unser freundliches Bedienpersonal ver-
wöhnt Sie am Tisch, u.a. mit Bier vom 
Fass und Wein aus der Pfalz sowie kulina-
rischen Angeboten. (Steak, Pommes, 
scharfe Würste, Liesl´s saure Schüssel, 
Räucherlachs und zum Nachtisch Kiach-

le). Vor Wind und Wetter geschützt fei-
ern wir bei jedem Wetter. 
 

Am Samstag ab 18:30 Uhr mit Musik von 
„Elo und Waldi“ mit leckerer Spansau, 
traditionell vom Holzkohlegrill (solange 
der Vorrat reicht). Feiern Sie mit uns am 
Tisch oder in lockerer Runde an der Pils-
bar. Zu späterer Stunde gibt’s auch noch 
einen Absacker in der Stadelbar. 
Beim Holzsägewettbewerb  für Jeder-
frau/-mann/-kind sorgt der bewährte 
Modus nach Gewicht und Zeit für Span-

nung bis zur Auswertung. Da kann wirk-
lich jeder gewinnen. Belohnt wird mit 
Bier, Prosecco und Eis. 
 

Der Sonntag startet um 9:45 Uhr 
(Aufstellung 9:30 Uhr) mit dem Ab-
marsch der örtlichen Vereine am Kirch-
platz zur festlich geschmückten Marien-
kapelle mit schattigen Sitzplätzen. Den 
Festgottesdienst zelebriert Pfarrer 
Schneck, musikalisch umrahmt von der 
Musikkapelle Donauklang  
 
Ab 11 Uhr schließt sich der Mittagstisch 
mit Stimmungsmusik der Donauklang 
Musikanten an. Neben Schweine- und 
Kalbsnierenbraten mit Spätzle und Salat 
gibt es noch Liesl´s saure Schüssel. 
 

Ab 13 Uhr gibt es dann Kaffee und Ku-
chen, um entspannt in den Nachmittag 
zu gehen. Ab 16 Uhr grillt dann für den 
Nachmittagshunger unser Hartl. 
 

Festausklang: Am Sonntag sind alle herz-
lich auf einen gemütlichen Abend mit 
Musik, die nicht beim Ratschen stört, 
eingeladen. Letzte Chance, sich von un-
seren Servicekräften mit unseren kulina-
rischen Angeboten und gepflegten Ge-
tränken verwöhnen zu lassen, 
 
Die Vorstandschaft des SV Eichenlaub 
Deisenhofen freut sich auf Ihren Besuch. 
 
Autor und Bild: Bernhard Ahle 

Sommerfest der Freien Wähler Höchstädt im Stadtpark  
Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen 

Der Sommer ist da und die Freien Wähler 
Höchstädt möchten die warmen Sonnen-
strahlen und die fröhliche Stimmung 
gemeinsam genießen.  
 
Deshalb sind alle Mitglieder und Interes-
sierten recht herzlich zum FW-
Sommerfest eingeladen! 
 
Am 27. Juli 2023 soll der Stadtpark hinter 
dem Rathaus ab 18:30 Uhr in eine grüne 
Oase der Geselligkeit und guten Laune 
verwandelt werden.  

Wir sorgen auch für erfrischende Geträn-
ke und stellen den Grill zur Verfügung. 
Jeder Gast bringt einfach sein eigenes 
Grillgut mit, damit jeder genau das ge-
nießen kann, was er am liebsten 
mag. 
 
Natürlich würden wir uns über 
Unterstützung bei den Beilagen 
freuen. So sind Salat- oder Nach-
speisen-Spender jederzeit herz-
lichst willkommen! 
 
Bitte meldet euch bezüglich der 
Salat- oder Nachspeisenspende 
beim Ortsvorsitzenden Fabian Weiss.  
(Email: fabian.weiss@media-weiss.de) 
 
Hier gibt es auch gerne weitere Informa-
tionen zum Sommerfest oder zu den 
Freien Wählern. 
 

Selbstverständlich werden unser Bürger-
meister Gerrit Maneth und die Stadträte 
zu aktuellen Projekten und Vorhaben der 
Stadt berichten.  

Die Vorstandschaft und Stadträte der 
Freien Wähler freuen sich auf einen tol-
len und geselligen Abend im Stadtpark 
Höchstädt. 
 
Autor und Bild: FW Höchstädt 
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Pfarrbüro: Annemarie Müller, Christine Schrell, Andrea Ehnle  
Telefon 09074 1011 
Telefax  09074 9220055 
pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de 
www.pg-hoechstaedt.de  
 
Ertl Daniel, Stadtpfarrer 
Telefon 09074 9220054 
Donatus Uzoagwa, Pfarrer 
Telefon 09074 3400 

Göhring Sibylle, Gemeindereferentin 
Telefon 09074 9220056 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Montag ist das Pfarrbüro geschlossen! 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenanzeiger: 
02. bis 23.09. ist am 16.08.2023  
V.i.S.d.P: Daniel Ertl, Stadtpfarrer  

Katholische Pfarreiengemeinschaft Höchstädt 
Kirchgasse 8, 89420 Höchstädt 

Gottesdienste 

Mariä Himmelfahrt Höchstädt mit Spitalkirche(Sp); Friedhofskirche(F); Pfarrheim(P); St. Johannes Baptist Finningen 
St. Nikolaus Deisenhofen; St. Oswald Oberglauheim; Maria Immaculata Schwennenbach; St. Peter und Paul Sonderheim 

Samstag, 22.7. Hl. Maria Magdalena 

    Opfer CARITAS WELTWEITE HUNGERHILFE 

Höchstädt AWO 15:30 Gottesdienst 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Oberglauheim 19:00 Vorabendmesse 
Schwennenbach 19:00 Vorabendmesse 
  anschl. Fahrzeugsegnung a. Dorfanger 
 
Sonntag, 23.7. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

    Opfer CARITAS WELTWEITE HUNGERHILFE 

Höchstädt (St) 9:00 Heilige Messe auf dem Marktplatz f. Hermi-
ne Klinger; Magdalena Ries; Eva u. Karl Poss 
(JM); Franz Paul; Robert Kern u. Hilda Ihl m. 
verst. Angeh.; Marta u. Franz Fischer 

Deisenhofen 10:00 Heilige Messe f. Alfred u. Anna Jung; Franz 
Kaltenegger; Veronika Lindner; David u. 
Egon Breskott u. Johanna u. Wolfgang Reu-
muth; Walter Herzog; Hubert Brixler 

  Philomena Zengerle (JM) m. verst. Angeh.;  
Finningen(SMa) 10:00 Gottesdienst 
Finningen(Gr) 19:00 Rosenkranz 
Schwennenbach 9:30 Rosenkranz 
Sonderheim 8:30 Heilige Messe 
 
Dienstag, 25.7. Hl. Jakobus, Apostel 
Höchstädt (St) 8:30 Laudes 
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 
Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 
Deisenhofen 19:00 Heilige Messe f. Anna u. Alfred Jung; 
  Rudolf Hausmann u. Verst. Angeh. 
Sonderheim 19:00 Rosenkranz 
 
Mittwoch, 26.7. Hl. Joachim u. hl. Anna, Eltern d. Gottes-

mutter Maria 
Höchstädt  14:00 Seniorennachmittag in d. evang. Annakir-

che—“Herr Pfarrer Uzoagwa stellt sich und  
  sein Heimatland vor" 
Schwennenbach 19:00 Heilige Messe f. Franz Lindemayr;  
  Verst. Eltern Sing u. Aumiller  
  anschl. ewige Anbetung bis 20.30 Uhr 
 
Donnerstag, 27.7. Donnerstag der 16. Woche im Jahreskreis 
Höchstädt (St) 18:15 Beichtgelegenheit 
Höchstädt (St) 18:30 Rosenkranz 
Höchstädt (St) 19:00 Heilige Messe f. Verst. Dehling; Georg u.  
  Regina Herrlein; Anton u. Anna Lenz;  
  Nikolaus Bayer (MMC); Franz Mayr (MMC) 
Finningen (SJo) 19:00 Heilige Messe f. Anna u. Michael Keis u. 

verst. Söhne; Anton Schaudi mit Eltern; 
Josef Kölle; Ingeborg u. Walter Demharter; 
Angela Lettner JM, Josef u. Josefa Lettner, 

Erwin u. Agnes Hochwimmer u. Waltraud 
Kleebaur; Paul, Johann u. Rosina Mengele 

 
Freitag, 28.7. Freitag der 16. Woche im Jahreskreis 
Höchstädt AWO 15:30 Heilige Messe 
Höchstädt (P) 16:00 Kinderchor 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 
 
Samstag, 29.7. Hl. Marta von Betanien 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Sonderheim 10:00 Tauffeier f. Hannah Wenninger und Miriam 

Wenninger 
Sonderheim 19:00 Vorabendmesse f. Leonhard Reiser (JM) 
 
Sonntag, 30.7. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe f. Heinrich u. Rosa Hornung;  
  Anni u. Martin Gerstmayr; Josef Wallner u. 

verst. Angeh.; Veronika u. Josef Schäffler; 
Josef Ahle; Meinrad u.Inge Schaller, Josef u. 
Wilhelmine Jekle; Friedrich Ludwig u. Heri-
berta Mengele; Jochen Spreng; Robert Kern 
u. Hilda Ihl m. verst. Angeh. 

Deisenhofen 8:30 Heilige Messe f. Erika Zengerle; Konrad 
Mesch u. Verst. Angeh. 

Finningen (SJo) 10:00 Schulabschluss-Gottesdienst, 
  Heilige Messe f. Franziska Völke m. Gatten 

gJM; Anna u. Georg Hohenstatter; Verst. 
Angeh. d. Fam. Engelmayer; Wolfgang 
Siedler u. Lieselotte Harris  

  Ministranten-Aufnahme 
Finningen(Gr) 19:00 Rosenkranz 
Oberglauheim 10:00 Gottesdienst 
Oberglauheim 14:00 Tauffeier: Theo Ritter 
Schwennenbach 10:00 Familiengottesdienst zum Ferienbeginn 
 
Dienstag, 1.8. Hl. Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer, 

Bischof, Kirchenlehrer 
Höchstädt (St) 8:30 Laudes 
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 
Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 
Sonderheim 19:00 Heilige Messe 
 
Mittwoch, 2.8. Hl. Eusebius und hl. Petrus Julianus Eymard, 

Priester, Ordensgründer 
Höchstädt  16:00 Hauskommunion St. Florian 
Oberglauheim 19:00 Heilige Messe 
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Donnerstag, 3.8. Donnerstag der 17. Woche im Jahreskreis 

Höchstädt (St) 18:15 Beichtgelegenheit 
Höchstädt (St) 18:30 Rosenkranz um eine gute Sterbestunde 
Höchstädt (St) 19:00 Monatl. Votiv-Messe f. Kirche u. Gesell-

schaft n. Meinung unseres Bischofs f. 
Verst. d. Xaveri-Bruderschaft; Max Hefele 
u. Schulfreunde; Maria u. Franz Fechter; 
Marta u. Franz Fischer; Robert Kern u. 
Hilda Ihl m. verst. Angeh. 

Freitag, 4.8. Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer  

Höchstädt Lipp 15:30 Heilige Messe 
Höchstädt (St) 17:00 Ewige Anbetung 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 

Samstag, 5.8. Weihetag der Basilika Santa Maria Maggi-
ore in Rom 

Höchstädt AWO 15:30 Gottesdienst 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Oberglauheim 19:00 Patrozinium, Vorabendmesse, anschl. 

Gemütliches Beisammensein Pfarrgarten 
Sonderheim 19:00 Gottesdienst 

Sonntag, 6.8. VERKLÄRUNG DES HERRN 

Höchstädt (St) 10:00 Gottesdienst 
Deisenhofen 9:45 Aufstellung zum Festzug 
Deisenhofen 10:00 Heilige Messe an der Marienkapelle f. d. 

verstorbenen Mitglieder des Schützen-
vereins; Veronika Lindner, Oswald Schadl, 
Franz Urban und Eltern 

Finningen(SMa) 8:30 Heilige Messe f. Johann Häusler JM 
 Spenden f. d. Tafel möglich 
Finningen(Gr) 19:00 Rosenkranz 
Oberglauheim 11:30 Tauffeier für Lena Mittelhammer 
Schwennenbach 10:00 Heilige Messe f. Rosa Wetschenbacher u. 

verst. Angeh.  
  Ministrantenaufnahme u. -verabschiedung  

Dienstag, 8.8. Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer 

Höchstädt (St) 8:30 Laudes 
 9:00 Krankenkommunion für die Pfarreienge-

meinschaft 
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 
Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 
Deisenhofen 19:00 Heilige Messe f. Matthias Jung, Eltern u. 

Geschwister 
Sonderheim 19:00 Rosenkranz 

Mittwoch, 9.8. Hl. TERESA BENEDICTA VOM KREUZ 
(EDITH STEIN), Ordensfrau, Märtyrin 

Schwennenbach 19:00 Heilige Messe 

Donnerstag, 10.8. Hl. LAURENTIUS, Diakon, Märtyrer in Rom 

Höchstädt (St) 18:15 Beichtgelegenheit 
Höchstädt (St) 18:30 Rosenkranz 
Höchstädt (St) 19:00 Heilige Messe 
Finningen (SJo) 19:00 Heilige Messe 

Freitag, 11.8. Hl. Klara von Assisi, Jungfrau, Ordensg. 

Höchstädt AWO 15:30 Heilige Messe 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 
 

Höchstädter Festtage vom 12. bis 15. August  
Festprogramm siehe S. 8 

Samstag, 12.8. Hl. Johanna Franziska Chantal, Ordeng. 

Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Deisenhofen 19:00 Vorabendmesse f. Klara Gumpp u. Verst. 

Angeh.; Johann u. Veronika Häusler u. 

Sohn Johann; Georg JM und Rosa Hoch-
städter 

  Segnung der Kräuterbüschel 
Schwennenbach 16:00 Kräuterbüschel binden am FFW-Haus 

Sonntag, 13.8. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Höchstädt (St) 10:00 Open-Air-Messe auf dem Marktplatz 
   f. Verst. d. Fam. Gaznavi, Lisovyi, Huda, 

Krywen, Cubata, Luzna, Krywen, Sawaka u. 
Plebanska; Hans Harfich; Verst. Fam. Körle 
u. Riegg; Michael Poss; Lorenz Kollmann; 
Maria Walter; Franz Paul; Robert Kern u. 
Hilda Ihl m. verst. Angeh.; Anton u. Anna 
Kraus, Erwin Schmidt, Verst. d. Fam. Kraus, 
Kordik, Pohl u. Schimpp; Verst. d.  Fam. 
Ebermayer u. Mengele 

Finningen(SMa) 19:00 Heilige Messe f. Barbara u. Bernhard Spe-
gel; Ida Fröhlich; Josef Paulus; Ernst Zen-
gerle; Mathilde u. Richard Häusler  

  Segnung der Kräuterbüschel 
Oberglauheim 8:30 Heilige Messe  
  Segnung der Kräuterbüschel 
Schwennenbach 10:00 Heilige Messe - f. Anna Maria Schuster und  
  Leonhard Schuster gJM; Verst. Eltern Sing 

u. Aumiller  
  Segnung der Kräuterbüschel 
Sonderheim 8:30 Heilige Messe f. Charlotte u. Rudolf Gerst-

mayr; Isolde JM u. Hans Kleinle u. Verst. 
Angeh.  

  Segnung der Kräuterbüschel 

Montag, 14.8. Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester 

Höchstädt (P) 14:00 Kräuterbüschel binden (Anmeldung übers 
Ferienprogramm) 

Dienstag, 15.8. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

Höchstädt (St) 10:00 Pontifikalamt mit Hwst. H. Bischof Bertram 
Meier f. Fam. Oberfrank u. Schmid; Edith u. 
Xaver Mayr; Franz Lang; Ernst Mittel, Sohn 
Martin, Eltern u. Geschwister; Robert Kern 
u. Hilda Ihl m. verst. Angeh.; Marta u. Franz 
Fischer; Mina u. Franz Mayr; Johann u. 
Karolina Schmidl u. Geschw. 

  Segnung der Kräuterbüschel 
 Kollekte Innenrenovierung Stadtpfarrkirche 

Mittwoch, 16.8. Hl. Stephan, König von Ungarn 

Oberglauheim 19:00 Heilige Messe 

Donnerstag, 17.8. Donnerstag der 19. Woche im Jahreskreis 

Höchstädt (St) 18:30 Rosenkranz 
Finningen(SMa) 19:00 Heilige Messe 

Freitag, 18.8. Freitag der 19. Woche im Jahreskreis 

Höchstädt Lipp 15:30 Heilige Messe 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 

Samstag, 19.8. Hl. Johannes Eudes, Ordensgründer 

Höchstädt AWO 15:30 Gottesdienst 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Finningen (SJo) 19:00 Vorabendmesse f. Karoline Oblinger gJM;  
  Manfred Wölfle m. Eltern u. Schwiegerel-

tern; Josef Winter m. Angeh.; Barbara 
Brugger JM; Verst. d. Fam. Oblinger u. 
Kraus, Anna Warbeck m. verst. Angeh.; 
Josef Kölle; Friederika Heinle (JM) u. Micha-
el Heinle; Martha Mengele m. verst. An-
geh.; Afra und Georg Lettner mit Maria und 
Martin Behringer 
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  Klara und Anton Steinbinder; Anton u. 
Andreas Spreiter; Gabriele Benz; Klara u. 
Mathias Schwenkreis 

Sonntag, 20.8. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe f. Verst. Bayer u. Bergmann; 
Olga u. Anton Michel u. Kinder Christine u. 
Martin;  Bernhard Behringer; Günther 
Wolf, Sigmund Rath m. Angeh.; Berta u. 
Heinrich Veh, Antonie Botzenhardt, Ottilie 
u. Franz Bechner; Hedwig Karkosch; Robert 
Kern u. Hilda Ihl m. verst. Angeh.; Franz 
Mayr (MMC) 

Deisenhofen 10:00 Gottesdienst 
Finningen(Gr) 19:00 Rosenkranz 
Oberglauheim 8:30 Heilige Messe 
Schwennenbach 8:30 Heilige Messe f. Benedikt Knaus u. verst. 

Angeh. u. Anna Fink; Bernhard Schleehu-
ber (JM); Anna Fink u. Sabine Wintrich 

Sonderheim 10:00 Heilige Messe f. Johannes Linder 

Dienstag, 22.8. Maria Königin 

Höchstädt (St) 8:30 Laudes 
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 
Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 
Deisenhofen 19:00 Heilige Messe f. Georg u. Johann Wunderle 

u. Verst. Maiershofer 
Sonderheim 19:00 Rosenkranz 

Mittwoch, 23.8. Hl. Rosa von Lima, Jungfrau 

Schwennenbach 19:00 Heilige Messe 

Donnerstag, 24.8. Hl. BARTHOLOMÄUS, Apostel 

Höchstädt (St) 18:15 Beichtgelegenheit 
Höchstädt (St) 18:30 Rosenkranz 
Höchstädt (St) 19:00 Heilige Messe 
 21:00 Geister- und Gruseltour d. Kolpingsfamilie 

(Ferienprogramm) 

Freitag, 25.8. Hl. Ludwig, König, und hl. Josef von 
Calasanz, Ordensgründer 

Höchstädt AWO 15:30 Heilige Messe 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 

Samstag, 26.8. Samstag der 20. Woche im Jahreskreis 

Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Oberglauheim 19:00 Vorabendmesse 

Sonntag, 27.8. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe f. Leonhard Witzing u. An-
geh. gJM; Karl u. Rosa Graf, Georg Grim-
minger u. Franz Lipp; Robert Kern u. Hilda 
Ihl m. verst. Angeh.; Marta u. Franz Fischer 

Deisenhofen 10:00 Heilige Messe f. Verst. Binswanger u. 
Schmid 

Finningen (SJo) 10:00 Gottesdienst 
Finningen (SJo) 14:00 Tauffeier f. Konrad Biber 
Finningen(Gr) 19:00 Rosenkranz 
Schwennenbach 8:30 Heilige Messe f. Josef Güttinger 
Sonderheim 8:30 Heilige Messe f. Julius u. Emma Konrad,  
  Josef Rollenmiller, Helene Bauer 

Dienstag, 29.8. Enthauptung Johannes' des Täufers 

Höchstädt (St) 8:30 Laudes 
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 
Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 
Sonderheim 19:00 Heilige Messe 
 
 

Mittwoch, 30.8. Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis 

Oberglauheim 19:00 Heilige Messe 

Donnerstag, 31.8. Hl. Paulinus, Bischof von Trier, Märtyrer 

Höchstädt (St) 18:30 Rosenkranz 
Finningen (SJo) 19:00 Heilige Messe 
 
Freitag, 1.9. Freitag der 21. Woche im Jahreskreis 
Höchstädt Lipp 15:30 Heilige Messe 
Höchstädt (St) 17:00 Ewige Anbetung 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 
 
Samstag, 2.9. Samstag der 21. Woche im Jahreskreis 
Höchstädt AWO 15:30 Gottesdienst 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 
Schwennenbach 19:00 Vorabendmesse f. Pfarrer Hans Sing 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

500 Jahre Stadtpfarrkirche 
Festtage vom 12. bis 15. August 

Festprogramm siehe Seite 8 
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Freitag, 21.7.23 
19:00 Uhr Jugendgottesdienst Drive & Pray im Hof der Anna-
  Kirche 
 
Sonntag, 23.7.23 
10:15 Uhr Tauffest im Stadtpark mit Pfr. W. A. Schrimpf 
 
Dienstag, 25.7.23 
19:45 Uhr öffentliche Kirchenvorstands-Sitzung 
 
Mittwoch, 26.7.23 
14:00 Uhr Seniorennachmittag 
 
Sonntag, 30.7.23 
09:00 Uhr Gottesdienst mit Präd.in A. Ebermayer 
 
Sonntag, 6.8.23 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.in Peiser 
  mit AM: Saft, anschl. Kirchkaffee 
 
Dienstag, 8.8.23 
20:00 Uhr Männergruppe „Volltreffer“ 
 
Sonntag, 13.8.23 
09:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.in J. Krimm 
 
Sonntag, 20.8.23 
11:00 Uhr Einladung zum Regionalen Sommergottesdienst  
  nach Dillingen 
 
Dienstag, 22.8.23 
20:00 Uhr Männergruppe „Volltreffer“: Kegeln 
 
Sonntag, 27.8.23 
09:00 Uhr Gottesdienst mit Präd.in Dr. D. Roller 
 
 
 

Pfarrer Wolfram Andreas Schrimpf und Pfarrerin Ivena Ach 
Telefon 09074 1207 
Telefax  09074 6207 
pfarrbuero.hoechstaedt.donau@elkb.de 
www.anna-kirche.de  

Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Dienstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Höchstädt an der Donau  
ANNA-KIRCHE 
Lindenallee 1A, 89420 Höchstädt  

Kirchliche Mitteilungen     
für die Inhalte sind die Kirchengemeinden verantwortlich 

Sommerfeeling 
 
Wir laden euch 
ein, mit uns 
nachzudenken, 
zu singen, zu 
beten und zu 
feiern. Gottes-
dienst, Musik 
und Gemein-
schaft sind gebo-
ten und auch für 
Verpflegung ist 
gesorgt. 
 
Herzliche Einla-
dung deshalb 
zum Drive&Pray 
am 21. Juli in 
den Hof der An-
na-Kirche in 
Höchstädt. 

höchst@vielseitig | Kultur, Vereine und Natur  

Mitteilungen des Pfarrbüros 
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Wichtiger Hinweis 
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Erscheinungstermine: 

  30. August 2023 

  20. September 2023 

  11. Oktober 2023 
 
Redaktionsschluss ist immer  
donnerstags spätestens um 10:00 Uhr 
vor Erscheinung 

  Unser Höchstädt PLUS 

Veranstaltungskalender (Ausführliche Informationen auch unter www.vg-hoechstaedt.de) 

Datum Uhrzeit Veranstalter Art der Veranstaltung Ort 

Mittwoch, 19.07.2023 19:00 Uhr Kath. Kirchenstiftung Heeresmusikchor Ulm Schloss Höchstädt 

Freitag, 21.07. bis 20.08. 11:00 Uhr Kulturforum der Stadt Höchstädt Vernissage Kunstausstellung 
„Farbentango“ von Renate Kutke  Schloss, Schlosskapelle 

Freitag, 21.07.2023 19:30 Uhr Jagdgenossenschaft Höchstädt Jagdgenossenschaftsversammlung Gasthaus Glocke Höchstädt 

Fr., 21. bis So. 23.07.2023   Stadt Höchstädt Stadtfest mit Herz Marktplatz und drumherum 

21.07.-23.07.2023   Kath. Kirchenstiftung Kirchenführungen Stadtfest Stadtpfarrkirche 

So. 23. u. 30.07. 13 – 17 Uhr Kulturforum der Stadt Hö. Kunstausstellung AquaArt Geigerturm Höchstädt 

Montag, 24.07.2023 18:00 Uhr Regionalmanagement Vortrag Starkregen im Lkrs. Schloss, Seminarraum 

Mittwoch, 26.07.2023 14:00 Uhr Seniorenkreis Höchstädt Herr Pfarrer Uzoagwa stellt sich 
und sein Heimatland vor. Annakirche 

Do., 27.07.2023 18:30 Uhr Freie Wähler Höchstädt Sommerfest Stadtpark Höchstädt 

Do. 27.07.2023 18:00 Uhr Sportfischer Deisenhofen Gewässerreinigen Häusler-Weiher 

Freitag, 28.07.2023   Kulturforum der Stadt Höchstädt Openairkonzert mit Prime Time Schloss, Schlosshof 

29.-30.07.2023   Sportfischereiverein Deisenhofen Jugendfischen Deisenhofen 

Samstag, 05.08.2023 19:00 Uhr Bezirk Schwaben Konzertlesung mit Sarah Straub Schloss, Schlosshof 

Samstag, 05.08.2023 18:30 Uhr Schützenverein Eichenlaub Dei-
senhofen Kapellenfest Deisenhofen Dorfplatz Deisenhofen 

Sonntag, 06.08.2023 9:45 Uhr Schützenverein Eichenlaub Dei-
senhofen Kapellenfest Deisenhofen Kirchplatz, danach Dorfplatz 

Freitag, 11.08.2023 18:00 Uhr Funkamateure Monatsversammlung Vereinsheim Sonderheim 

Fr. 12.08.– Di. 15.08.2023   Kath. Pfarrgemeinde Höchstädt 500 Jahr Feier Mariä Himmelfahrt Marktplatz 

Samstag, 19.08.2023 13:00 Uhr SSV Fußball U15 Top Vereine zu Gast SSV Gelände 

Sonntag, 20.08.2023 13.30 Uhr Stadt Höchstädt Stadtführung mit Udo Strempel Treffpunkt: Schlosshof 

Do. 24.08.2023 21:00 Uhr Kolpingfamilie Höchstädt Geister- und Gruseltour Stadtbauhof Höchstädt 

Freitag, 25.08.—Ende 
Schlossöffnung 19:00 Uhr Kulturforum der Stadt Höchstädt 

Vernissage „Abstraktes und Reales 
auf Augenhöhe“ von Arnold Suiter 
und Ursula Roll 

Schloss, Schlosskapelle 

Einwohnerzahlen 

Stadtgebiet Höchstädt zum 01.07.2023 


